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Vorbemerkung 
Der vorliegende Bericht bringt in Bundeszusammenstellungen die Ergebnisse der von den Ländern 
des Bundesgebietes und von West-Berlin im Spätherbst 1952 (Stichtag 15.11,1952) durchgetuhrten 
Erhebung an den berufsbildenden Schulen. Unter der Bezeichnung "berufsbildende Schulen" werden 
die drei der Berufsausbildung dienenden Schularten, d.h. die Ber"Q.fsschulen, Beru:fef"achschulen 
und Fachschulen, zusammengefaßt. Die der schulstatistischen Erfassung dieser Schularten zugrun-
de liegenden Begriffsbestimmungen schließen sich im wesentlichen an die Definitionen des Er-
lasses über die 11Einbei tliche Benennung im Berufs- und Fachschulwesen11 1) vom Jahr 1937 an, die 
im allgemeinen noch heute zutreffend sind, jedoch entsprechend der Fortentwicklung des Schul-
wesens einige Abänder.ungen und Ergänzungen erfahren haben. 

Als Berufsschulen sind sämtliche Schulen (einschl. der anerkannten Ersatzberufsschulen, wie 
Werkschulen, Innungsschulen usw.) zu verstehen 1 die ~  von denjenigen Jugendlichen be-
sucht werden, die sich in der praktischen Berufsausbildurig als Lehrlinge, Anlernlinge oder im 
sonstigen Arbeitsverhältnis befinden oder auch erwerbslos sind.. / 

Maßgebend für die. ~  Abgrenzung der Berufsschulen von den anderen Arten der berufe-
bildenden Schulen· ist das Merkmal des Pflichtbesuches neben der praktischen Berufsausbildung 
oder, soweit eine solche nicht erfolgt, von der Beendigung der Volksschulpflicht bis -in der 
Regel - zur Vollendung des 18. Lebensjahres. Als grundsätzlich berufsbegleitende Schule ist die 
Berufsschule auf eine beschränkte Wochenstundenzahl (von etwa 4 ·bis 9 Unterrichtsstunden) an-
gewiesen. In Bezug ~ ihre Organisation weisen die Berufsschulen im Bundesgebiet eine große 

~  auf. Größere Städte besitzen meist sehr umfangreiche Berufsschulen mit weit-
gehend durchgeführtem fachlichem Ausbau (Fachklassen.). Kleinere Gemeinden sind für Berufsschul-
zwecke zum Teil kreisweise zusammengeschlossen oder haben sich zu ~  vereinigt, um 
ebenfalls fachlich durchgegliederte Berufsschulen errichten zu können. Daneben gibt es - vor-
wiegend in ländlichen Gegenden ~ oft noch kleine selbständige Schulen allgemeinen oder landwirt-
schaftlich-hauswirtschaftlichen Charakters ohne besondere fachliche Ausgestaltung. Das allge- • 
meine Bestreben geht jedoch dahin, Organisationsformen zu entwickeln, die auch in abgelegenen 
Gemeinden eine weitgehende fachliche Gliederung ermöglichen. 

Als Berufsfachschulen gelten Schulen mit ganztägigem, mindestens ein Jahr umfassenden Unterricht, 
die von solchen Jugendlichen, die nicht in einer außerschulischen praktischen Berufsausbildung 
stehen oder eine solche durchlaufen haben, zur Vorbereitung auf einen industriellen, handwerk-
lichen,kaufmännischen, hauswirtschaftliehen oder künstlerischen Beruf besucht werden. 

Die Berufsfachschule ist also nicht eine Einrichtung, die die Berufsausbildung der Jugendlichen· 
begleitet, sondern sie vermittelt mit ihrem Vollunterricht von ein oder mehreren Jahren eine um-
fassende fachlich gerichtete Berufsvorbildung, die in der Regel nach erfolgreichem Besuch der 
Schule über eine verkürzte Lehre oder auch nur praktische Tätigkeit zur vollen ]erufsfähigkeit 
führt. Der Besuch der Berufsfachschule befreit von dem Pflichtbesuch'der Berufsschule. ~ we-
sentlichen ~  für solchen Berufe eingerichtet worden, für die eine ~
vorbildung im Rahmen einer Schule gegeben werden kann (kaufmännische Berufe, hauswirtsctiaftli-
che Berufe, Näherinnen, Schneiderinnen) oder für die in der Praxis keine ausreichenden Ausbil-
dungsmöglichkeiten vorhanden Sind (Keramiker, Glasveredler, Musikinstrumentenbauer, medizinisch-
technische Assistenten). Landwirtschaftliche Berufsfachschulen sind im Bundesgebiet und. West-
Eerlin nicht vorhanden. Die landwirtschaftlichen Schulen sind entweder Berufsschulen, die neben 
der Berufsausbildung einhergehen, oder Fachschulen, die eine abgeschlossene ~  
voraussetzen. 

Noch nicht völlig geklärt ist die Frage, ob die ~  zu den.Berufsfachschulen 
oder zu den Höheren Schulen zu rechQal sind. Erschwert wird die Entscheidung dadurch, daß. dieser 
Schultyp in sich durchaus nicht einheitlich ist. In den hier vorliegenden Tabellen .sind die 
vielfach mit Höheren Handelsschulen organisatorisch verbundenen Wirtschaftsoberschulen in Nie-
dersachsen und Baden-Württemberg sowie die Wirtschaftsoberschulen in ·3chleswig-Holstein als 
Berufsfachschulen nachgewiesen. Dagegen sind die Wirtschaftsoberrealschulen des Landes Eayern, 
die mehr den allgemeinbildenden Höheren Schulen entsprechen, nicht in diesen Bericht ~

~ Die Schul eh für Wirtschaft und Verwaltung in Hessen haben den Charakter von Fachschulen 
und wurden als solche gezählt. 

Fachschulen sind solche nicht als Hochschulen anerkannte berufsbildende Schulen, die der land-
wirtschaftlichen, gartenbaulichen, bergmännischen, technischen, gewerblichen, handwerklichen, 
kunsthandwerklichen, kaufmännischen, verkehrswirtschaftlichen, frauenberu:flichen, sozialpäda-
gogischen, künstlerischen, sportlichen oder einer verwandten Ausbildung unter der Voraussetzung 
einer ausreichenden praktischen Berufsvorbildung dienen und deren Lehrgang mindestens einen 
Halbjahrkurs mit Ganztagsunterricht oder in der Regel insgesamt 600 Unterrichtsstunden um:faßt. 

Die Fachschule hat demnach die Aufgabe, auf der Grundlage einer bereits erworbenen praktischen 
Berufsausbildung, das berufliche Können nach der praktischen und theoretischen Seite zu ver-
tiefen und damit in der Regel zu einer höher qualifizierten und verantwortungsreicheren Stel-
lung in dem ursprünglich ßrlernten Beruf vorzubereiten. Da sie eine volle Berufsausbildung oder 
doch zu mindestens eine längere praktische Berufstätigkeit voraussetzt, sind die Studi.erenden . 
in den Fachschulen durchschnittlich wesentlich älter und erfahrener als die Schüler der Berufs-
und ~ 

1 ) Rderl.d.RMfWEV vom 29.10.37-J>: IV 7755,EV- R.Min.Juntsbl.Dtsch.Wiss.S. 500 
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Schwierigkeiten bei der Abgrenzung der ~  _ berufsbildenden--Schularten können sich nur bei den 
Berufsfachschulen und Fachschuleri ergeben, da _die Berl,.l.fsschulen dui-ch- die! Merkmale des ·Pflicht-
besuches und des beruf-sbegLeitenden Charakt-ers eindeutig -bes_timmt sind. 

~  besondere Entscheidung über die Zugehörigkeit zu den BerufsfaCh- 1Pld FachSchulen iSt __ vor 
allem bei solchen Schulen erforderlich, bei denen die geforderte VorbildUng nicht in der glei- · 
chen Richtung wie der erstrebte Beruf _zu liegen scheint, wie e_twa die von den Krankenpflege"':' _ 
schulen geforderte hauswirtschaftliche Praxis. In solchen Fällen Ymrde trotz ~ 
Beden)c-cen grundsätz:f_ich an dem Kriterium der geforderten Berufsausbildung bzw. praktischen Be-
rufstätigkei t festgehalten, zum.al das Alter der Schül-er hier über dem für Berufsfachschüler 
typischen liegt und auch dadurch der Charakter dieser Schulen mehr dem der Fachschulen ent--
spricht. 

Ein besonderes Problem stellt bei den berufsbildenden Schulen der gesonderte Nachweis der Lehr-
kräfte für die einzelnen Schularten dar. Da Vielfach Berufsschulen und ~  und in 
Einzelfällen auch Berufsfachschulen und Fachschulen organisatorisch miteinander verbunden sind 
und daher Lehrkräfte gleichzeitig an zwei Schularten arbeiten, mußte in allen diesen Fällen dem 
Schulleiter die Zuordnung zu der einen oder anderen Schulart nach dem Merkmal der vorwiegenden 
Unterrichtstätigkeit ~ nach dem bestehenden Anteil der Lehrtätigkeit in den beiden Schularten 
überlassen werden. Die Ergebnisse über die Lehrkräfte an den einzelnen Schulartenwerden hier-
durch jedoch nicht wesentlich beeinträchtigt4 

Das Erhebungs- und Aufbereitungsprogramm der Statistik der berufsbildenden Schulen hat bei den 
Erhebungen der Jahre 1949 bis einschließlich 1952 keine grundsätzlichen Änderungen, jedoch mehre-
re Verbesserungen und .einige wesentliche Ergänzungen erfahren, so daß die Ergebnisse der vier 

• 
bisherigen Erhebungen miteinander durchaus vergleichbar sind, außerdem aber auch von Jahr zu 
Jahr neue Einblicke in den Auf- und Ausbau des berufsbildenden Schulwesens gestatten. 

Die Erhebung des Jahres 1952 weist gegenüber der vorhergehenden einige bemerkenswerte Erweite-
rungen auf. Bei dem Nachweis iiber die Berufsschulen (Tabelle 1) sind erstmalig die Berufsschu-
len mit und die Berufsschulen ohne AußensteTißn gesondert erfaßt worden. Bei der Ubersicht über 
die Berufsschulen nach Berufen und Ländern (Tabelle 3) werden jeweils außer der Gesamtzahl der 
Berufsschüler auch die Vertriebenen aufgeführt. Von Bedeutung ist weiterhin die Aufnahme des 
Hachweises über die Schüler bzw. Studierenden in den beiden Ubersichten, in denen die .Berufs-
fachschulen (Tabelle 10) bzw. die Fachschulen (Tabelle 15} nach Schularten und Ländern aufge-
gliedert werden. Diese Tabellen erfuhren außerdem durch die zusätzliche Einfügung der Nachweise 
für Schulen und Schüler bzw. Studierende an den 11 privaten Schulen'1 eine für die z.Zt. sehr 
aktuellen Fragen des Privatschulwesens und der Privatschulgesetzgebung wichtige Ergänzung. In 
den Ubersichten über die berufliche Gliederung der Berufsfachschüler Und Studierenden der Fach-
schulen (Tabellen11 und 16) wurde an Stelle des Merkmals 11 in Schulen der Landkreise 11 , dem hier 
kein besonderer Aussagewert zukommt, das Merkmal 11 mit Hochachulreife 11 aufgenommen. Um den Al-
tersaufbau der Schüler an beruisbildenden Schulen festzustellen, dessen Kenntnis für schulor-
ganisatorische und pädagogische Fragen sehr wünschenswert ist, wurden bei der Erhebung 1952 die 
Schüler bzw. Studierenden in sämtlichen berufsbildenden Schulen - ebenso wie im gleichen Jahr 
auch in den allgemeinbildenden Schulen- nach Geburtsjahren nachgewiesen. Damit wird auch der Ver-
gleich der Zahl der Schüler in den Schulstatistiken mit der Zahl der Jugendlichen in den ent-
sprechenden Jahrgängen der Bevölkerungsstatistik ermöglicht, durch den die Schulstatistik und 
insbesondere die Statistik der berufsbildenden Schulen mit ihrer VielgeStaltigkeit wesentlich an 
Sicherheit gewinnt. 

Auf eine vollständige Erfassung der berufsbildenden Schulen ist von der ersten Erhebung im Jahre 
1949 an größter Wert gelegt worden. Dabei bereitet die restlose Erfassung der Berufsschulen in-

• 
folge der Berufsschulpflicht, der ihre Schüler unterliegen, weniger Schwierigkeiten, als die der 
Berufsfach- und Fachschulen, deren Abgrenzung weniger klar gezogen ist. Vor allem die Einbezie-
hung gewisser Typen berufsbildender Privatschulen, die für berufsschulpflichtige Jugendliche kurz-
fristige Lehrgänge rni t Vollunterricht abhalten, so dann die mannigfaltigen Bildungseinrichtungen 
von Berufsverbänden. Behörden usw. stellen eine schwierige, noch nicht völlig gelöste Aufgabe 
dar. Da es sich hierbei allerdings um zahlenmäßig kaum ins Gevvicht fallende Restposten handelt, 
können die Ergebnisse ohne Vorbehalt für praktische Zwecke verwendet werden. · 

Die Zahl der Berufsschüler betrug im Rerbst 1952 im Bundesgebiet insgesamt knapp 2 Mill. Schüler 
gegenüber rd. 1,8 Mill. im Herbst 1951. Die Zunahme von rd. 200 000 Schülern beruht einmal dar-
auf, daß Schüler der Geburtsjahrgänge 1933 und 1934 die Schule verließen, während in diaunterste 
Klasse Volksschulentlassene der wesentliCh stärker besetzten Jahrgänge 1936, 1937 und auch schon 
1938 einrückten, andererseits auf der fortschreitenden Durchführung der dreijährigen Berufsschul-
pflicht in einigen Ländern. Das Verhältnis von rd. 1,13 Mill. Jungen zu 0,86 Mill. Mädchen läßt 
erkennen, daß der dreijährige Pflichtbesuch der Berufsschule für die Mädchen noch nicht voll 
durchgeführt ist. Da sich die Zahl der nichtvolksschulpflichtigen Jugendlichen an Höheren Schulen, 
Mittelschulen und Berufsfachschulen ungefähr zu gleichen Teilen auf Knaben und Mädchen verteilt, 
so dürfte die Zahl der Mädchen nur um knapp 50 000 die Zahl der Knaben gemäß der stärkeren Be-
setzung der männlichen Jugend in diesen Jahrgängen Uberwiegena Das starke Zurückbleiben der Zahl 
der Mädchen zeigt, daß es noch immer in den ländlichen Gebieten der Bundesrepublik an Berufs-
schulen für Mädchen mit geeigneten Einrichtungen (Schulküche usf.) fehlt, um den gesetzlich fest-
gelegten oder geplanten dreijährigen Berufsschulbesuch für die Mädchen verwirklichen zu können. 

Die 996 erfaßten Berufsfachschulen des Bundesgebietes wurden im HeTbst 1952 "'ZOll rd. 110 900 Be-
rufsfachschülern besucht, von denen rd. 81 500, also fast drei Viertel, Mädchen waren. Dieser 
hohe Anteil der Mädchen ist darauf zurückzuführen, daß ein großer Teil der Berufsfachschulen auf 
solche Berufe vorbereitet, die besonders für Frauen geeignet sind, wie Berufe des Handels, der 
Haus- und Kinderpflege, der Schneiderinnen und Näherinnen und der medizinisch-technischen Assi-
stenten. 
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Der Besuch der 1 671 Fachschulen übertraf im Winterhalbjahr 1952/53 mit 118 768 
Besuch an Hochschulen mit 113 954 Studierenden im gleichen Semester. Der Anteil 
trug bei den Fachschulen mit 38 659 Studierenden ein Drittel (32,6 vH) gegenüber nur einem Sech-
stel (16,0 vH) bei den Hochschulen. Die Fachschulen bieten mehr Gelegenheit für die Ausbildung 
in typischen Frauenberufen als die Hochschulen. 

Die Statistik der Berufs-, Berufsfach- und Fachschulen vermittelt eine Vorstellung von dem gro-
ßen ~  und der außerordentlichen Vielfalt des berufsbildenden Schulwesens in der Bundesre-
publik. Das Bestreben geht dahin, Erhebungsprogramm und ~  künftig noch mehr in Richtung 
der qualitativen Erfassung des berufsbildenden Schulwesenst so z.B. des fachlichen Ausbaues 
der BerufssChule und der Herausstellung hochentwickelter Fachschultypen, weiterzubilden sowie 
die für die fachliche Ausbildung des Berufsnachwuchses wichtigen Kurse und kurzfristigen Lehr-
gänge an Berufsfach- und Fachschulen in die Erhebung einzubeziehen. 
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Oie Berufsschulen im Bundesgebiet und in West-Berlin im Jahre 1952 
1 .. Gesamtübersicht nach Länderu 

Stand November t 952 

Bord-Sehulen, Klassen, ~ Schlesw,.. Harnburg Nieder- Bremen rbe1n- Hessen Rheinldr Baden- Elayern Sehül.er .. Lehrkrli:fte gebiet Holetein saehsen Pf&.l2> "fürttl)g. 'Re.stf'. 

Bern!seohulen insgesamt 5 773 •• 38 214 13 582 104 76 1 496 3 202 
davon 
ohne AuSenstellen 4 760} a) 30 35 119 13 359 •J 60 32 1 038 3 074 
mit Außenstellen 886 18 3 95 - 96 44 44 .,,, 128 
Berufeschulen in Landkreisen 5 200 27 - 157 - 382 64 53 1 432 J 085 
Privatschulen 221 - 1 14 - 120 8 5 17 56 

Von den Schulen sind. I 
Landwirtschaf'tl., foretwir-1:-
schaftliehe und gart;nbau-

4 39,1 2 - 64 2 240b) 5b) 9 1 09.,>') 976 liehe Berufsschulen ) 2 
Bergbauliche Baruteeohulen 122 - - 12 - 106 2 - ta5c) 

2 
GeWerbliche Berufsschulen 405 21 15 26 4 62 26 17 55 

~  Berufsschulen 199 4 9 20 4 37 9 • 103 6 
~  127 2 10 9 3 9 10 - 57 22 

Gemischtberufliche und Allge-
529 19 4d) 83 t2B 52 44 meine Berufsschulen - 58 141 

~ insgesamt 77 260 3 360 2 662 9 793 1 035 21 245 5 655 5 060 13 256 15 194 
dar.landw.Faebklaesen 10 510e) 459 10 1 858 - 956 529 858 5 840 . 

Regelachüler2 ) 
männlich 1 130 818 49 413 37 513 137 954 14 761 324 500 80 639 78 225 170 793 237 020 
weiblieb 857 477 30 068 29 417 95 749 11 058 251 107 61 248 56 810 120 285 201 735 
insgesamt 1 988 295 79 481 66 930, 233 :?03 25 81-.9 575 607 141 887 135 035 291 078 4}8 ,755 
und zwar in Landkreisen 1 080 796 52 701 - 141 806 - 254 785 80 789 85 144 212 027 253 544 

in Privatschulen 47 055 - 43 1 346 - 38 518 1 297 614 814 4 423 

~  den ::tes;el<Jch'ilern 2} sinch 
Vertriebene 3) insgesamt 291 661 24 659 5 1:16 66 076 3 820 61 588 19 916 7 610 " 320 70 956 
darunter weiblich 115 590 9 103 2 226 25 521 1 243 23 662 8 232 2 924 11 855 30 824 

!rwerbatätige insgesamt 1 792 049 72 630 63 715 218 961 22 850 537 239 129 856 112 199 "' 773 388 826 
darunter weiblich 709 070 25 501 27 090 83 913 8 582 216 722 51 237 40 947 81 143 173 935 

JuS!ndl.obne Schulbesuah ins&• 39 ~ 6 ~ 200g) 7 235 278 12 ~  3 688 8 781 ~~ -
und zwar weiblieh 28 178 5 394 ) 4 848 70 8 084 ) 3 594 6 188 -

in Landkreisen 28 784 6 440 - 10 003g) 3 594 8 747 g) -
Hau];!tamtliche Lehrkräfte 

11 0301 männlich 574 605 1 _415 209 2 804 935 497 2 247 1 740 
weiblich 250 494 ugß) 600 

außer-••• 'lfeet-
Berlin 

46 

46 -
. -

1 

--
22 
11 

5 

8 

2 088 
-

37 454 
28 026 
65 480 -

401 

3 !" 1 66 
54 091 
22 236 

---

583 
6 655 914 1 972 336 963 977h 451 

i:naguamt 11 68S 0 J 824 1 103 2 )29 358 4 776 1 535 833 3 210 2 717 ) 1 034 
und zwar in Landkreisen 8 364 506 - 1 291 - 2 099 840 527 ' 136 965 -

an ~  356 - 2 23 - 238 24 3 22 46 -
Vertriebene ) 3 403 257 125 684 77 798 352 136 31> 659 56 

Alter der hauetamtlichen 
J.Jchi'krirte 

un;er 30 Jahre 1 910 83 129 244 24 525 143 10) 322 337 118 
30 bio 45 " 6 645 341 ,.1 969 130 1 740 584 341 1 057 1 102 404 
45 " " 60 " 7 978 347 467 1 023 182 2 254 704 336 1 556 1 109 420 
60 " " 65 " 1 031 46 111 83 21 235 95 50 230 160 76 
65 Jahre und älter 121 7 15 10 1 22 9 J 45 9 16 

Nebeuamtliche Lehrkräfte 
insgesamt 9 497 272 45 600 " 1 551 141 616 753 5 486 3 

darunter weiblich 3 391 27 3 59 8 199 24 96 521 2 454 -
Bebenberufliche Lehrkräfte 

80i) insgesamt 12 939 363 154 1 041 56 2 130 695 1 123 2 47S . 4 899 
darWlter weiblich 1 095 49 13 155 - 155 65 120 205 333 7 

1 ) Iritolge uneinheitlieher Abgrenzung des Begriffs der landwirtschaftlichen Berufsschulen ist die Zahl dieser Schulen länderWeise 
nicht vergleichbar. - 2) ?flicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuchenlohne Besucher gele-
gentlicher Sonder- und Abendkurse. - 3) Deutsche Staats- oder Volkszugehörige, die aus den unter fremder Verwaltung stehenden 
deutschen Os"tgebieten tide:r aus dem .A.uelßll.d {Gebietsstand 31-.12.,1937) ausgewiesen GdBl.' vertrieben sind. 
a) Ohne 127 Schuleri für die keine Aufgliederung vorlie'lt. - b) Darunter landwirtschaftlich - hauswirtschaftliche Bepufsschulen. -
c) Teilweise mit ~  Abteilungen. Einschl. Landesberufsschule für das Hotel- und Gaststättengewerbe. - d) ~  
3 Heimschulen der Jugendbehörde. - e) Ohne Nordrhein-Westfalen. - f) Unvollständige und teilweise geschätzte Angaben. - g) Ge-
schätzt. - h) Außerdem noch 120 nichtvollbeschäftigte Lehrkräfte in Bayern. - i) Außerdem 100 Ausbilder und Meister in Schul-
werkstätten (weibl. 28). 
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·2. Die Beroisschüler in den Ländern des Bundesgebietes und in West·Berlin 
nach Erwerbstätigkeit und Arbeitsverhältnis 

Stand November t 952 
Regelschüler ) Von den Regel ~  ') sind 

Land Ge- darunter erwrerbstättg I nicht s.ch.leeh"t. inageslillllt Vertrie- 1m Lehr- im Anlern- im aonet. erwerbe-
bene ) insgesamt verhältnie verhältnie Arb. verh. tät:l,g 

Bundesgebiet 

Schleswig-BolStein insgesamt- 79 481 24 659 72 630 49 880 2 595 20 155 6 '851 
weiblich 30 068 9 103 25 501 11 714 1 798 11 989 4 567 

H9.mburg insgesamt; 66 930 5 716 63 715 46 334 4 159 13 222 ., 215 
weiblieb 29 417- 2 226 27 090 13 311 4 058 9 721 2 327 

Niedereachsen insgeeamt 233 703 66 076 218 961 150 OBB 15 315 53 558 14 742 
"eiblicb 95 749 25 521 83 913 37 072 9 684 37 157 11 836 

Bremen insgesamt 25 819 3 820 22 850 18 217 1 165 3 468 2 969 
weiblich 11 058 1 243 8 582 4 647 1 154 2 781 2 476 

Nordrhein-Westfalen insgesamt 575 607 61 588 537 239 375 068 32 370 129 781 38 }68 
weiblieh 251 107 " 662 216 722 ' 115 '564 22 086 79 272 34 385 

Hessen insgesamt 141 887 19 916 129 856 92 972 7 439 29 445 12 031 
•eiblieh 61 248 8 232 51 237 24 070 4 517 22 650 10 011 

Rbeinland-Pfalz insgesamt 135 035 7 610 112 199 71 343 7 630 33 226 22 836 
weiblich 56 810 2 924 40 947 18 547 3 627 18 773 15 863; 

~  insgesamt 291 078 31 320 245 773 16i 628 16 130 68 015 45 305 
weiblich t20 265 11 855 ~ 81 143 33 059 e 740 }9 344 }9 142 

Bayern insgesamt 436 755 70 956 388 826 201 343 14 133 173 350 49 929 
weiblich 2"01 135 30 S24 n3 935 51 466 9 266 tn teJ 21 eoo 

·. 

insgesamt 1 986 295 291 661 1 792 049 1 166 893 100 936 524 220 196 246 
Insgesamt männlich 1 no 818 176 071 1 002 979 857 643 }5 986 189 350 4-7 8}9 

weiblieb 857 477 115 590 709 070 309 250 64 950 334 870 ,_.a 407 

darunter insgesamt 47 055 7 897 44 812 33 468 1 776 9 568 2 24-3 
an PrivatscUulen weiblich 2 752 635 1 356 643 311 402 1 3'!6 

. 
'feat-Berlin 

IJaSgesamt I insgesamt I 65 490 I 3 529 I 54 091 I 39 255 I ' 462 I 11 374 I 11 389 
weiblich 28 026 1 566 22 236 11 367 3 241 1 628 5 790 

1) ?flicht- und freiwillige SchUler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuchenJohne Besucher gelegentlicher 3onder- und 
Abendkurse, - 2) ~  Staats- oder Volkszugehörige, die aus den unter fremder Verwaltung stehenden deutschen ~ oder 
aus dem Ausland (Gebietsstand 31.12.1937) ausgeWiesen oder vertrieben sind. · 

" 
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i. 

Berufe 

Landwirtschaftliche, :Porst- und 
Piacheretberufe 

Ländliche Hauswirtschaftsberufe 

GartenbauberuJ'e 

Bergmännische Berufe 

Stein-, Glas- und Keramikberufe 

Bauberufe (auch Xa19r und Zimmerer} 

Metallberufe (auch Metallfeinbauer) 

Elektriker(auch ~
bauer und -apparatet·.;..uer) 
Chemieberufe und Kunst-
Stoffverarbeiter 

Holzbearbeitungsberufe (auch 
Bautischler) 

Papierhersteller und -verarbeiter 

~ 
u.)ld Drucker) 

(auch Lichtbildner 

!extil- und BekleidungsberUfe 

Lederhersteller -wnd -rerarbeiter 

~ und Genuamittelberufe 

Kaufm. {Handele-), Bank•,Ver-
sicherungsberufe ' 

Verkehrsberufe (8uch Bahn- und 
Post berufe) 

Gaststättenberufe 

~ und allgemeine 
Büroberufe 

Rauswirtschaftliche 
ländliche) 

Berufe (ohne 

Volks- und Gesundheitspflegeberufe 

Sonstige Berufe 

tJngelernte Arbe! ter 

ObDe Berat 

Insgesamt 

darunter an 
PrivBtschul'en 

a.. Die Berufsschüler in den Ländern des Bundesgebietes 
Stand No 

~ 

Bundesgebiet 
Geschlecht Schleawig-Holstein Hamburg lUedereachBf#n 

arun er ins- Vel"tr2e ... , ins- darunter ins- darunter ins- darunter 
gesamt Vertrie- ~ ~ ~ ~bene t gesamt bene 2) gesamt gesamt 

insgesamt 194 985 19 561 8 642 2 152 531 " 28 169 6 492 
weiblich 57 ·443 5 063 305 63 54 4 5 700 1 216 

insgesamt 93 045 . 11 476 6 079 1 693 667 36 22 378 6 046 
weiblich 83 045 1 1 476 6 079 1 693 667 ,. 22 378 6" 046 

insgesamt 12 644 2 162 975 280 601 41 1 832 533 
weiblich 2 569 316 104 16 258 12 269 70 

insgesamt 37 697 6 193 - - - - 1 186 356 
weiblieb 1 1 - - - - - -
infllgesamt 10 ?06 1 740 52 32 - - 499 174 
weiblich 1 496 317 9 4 - - 7 3 
insgesamt 145 026 24 339 1 ·oas 2 029 4 448 304 22 167 6 610 
weiblich 341 32 9 - 52 4 49 4 
insgesamt 2B6 050 49 05} 11 075 4 054 11 452 1 "' 29 679 9 466 
weiblich 3 419 332 68 18 165 11 95 31 

inl!lgesamt 48 061 6 564 1 845 534 1 698 161 5 016 1 369 
weiblich 146 19 2 - 8 - 7 -
insgesamt 5 593 663 158 49 492 56 503 116 
weiblich 1 539 196 104 35 127 8 174 38 
inegesamt 81 764 16 522 3 262 1 078 2 236 175 11 280 3' 916 
weiblich 871 173 30 7 4 - 22 13 
inl!lgesamt 3 639 342 88 17 - - 85 17 
weiblich 1 258 126 25 5 - - 4 -
inl:lgesamt 17 241 1 79> 426 121 1 195 89 1 623 355 weiblich 2 424 229 50 9 565 31 163 28 
ineges8lllt n1 157 19 671 3 767 1 292 3 0.16 218 11 719 3 199 
weiPlicb 93 235 13 586 2 431 788 2 680 179 7 779 1 999 
insgesut 26 748 4 013 551 211 200 8 2 572 761 
we:tblich 6 760 861 76 29 9 - 119 31 

insgesBDtt 77 503 14 536 4 525 1 260 2 460 205 10 653 4 072 
weibHeb 12 318 1 594 584 127 957 68 1 216 366 
insgesamt }01 396 35 195 12 051 ,. n1 19 515 1 623 35 192 830'7 
weiblieb 205 940 2} 150 6 634 , 707 11 461 875 21 138 5 050 
inSgesalbt 13 531 2 186 391 134 -1 021 120 2 541 828 
weiblich 435 41 - - 52 3 38 8 
insgeS81bt 6 473 959 272 76 606 77 872 231 
weiblich 2 270 344 98 22 258 26 304 B8 

. insgesamt 37 340 4 "' 1 913 612 919 85 2 239 514 weiblieh 24 905 2 873 1 481 477 709 69 1 361 304 
insgesamt 187 956 .,., 56; 9 161 3 073 4 655 471 25 088 7 563 weiblich 187 956 33 563 9 161 3 073 4 655 471 25.088 7 563 
ineges81bt 24 443 ; 697 1 296 386 1 952 190 ., 706 1 021 
weiblich 19 316 2 631 934 251 1 719 175 2 762 727 

~  21 ao5 2 955 1 024 389 1 091 56 2 132 607 
weiblich 14 172 1 960 347 160 798 " 1 385 368 
inagesa.mt 121 666 16 210 2 119 794 6 184 458 B 101 2 316 weiblich 56 322 6 171 246 117 2 218 123 2 710. 784 
ins ,gesamt ," 626 14 1>5 2 724 1 2-56 2 001 89 4 271 1 207 weiblieb 80 296 8 536 1 291 502 2 001 89 2 921 784 

inegesalltt 1 988 295 291 661 79 481 24 659 66 930 5 716 233 703 66 076 
weiblieb 857 477 115 590 30 068 9 103 29 417 2 226 95 749 25 521 
inegesa.mt 47 055 7 697 - - ., 17 1 .546 '"' weiblieb 2 752 635 -' - 43 17 151 57. 

1) ~ und freiwillige Schüler, die dan Eegelunterricht der Berufsschulen besucnen; ohne Beaueber gelegentlicher Sonder- und 
aus dem Ausland (Gebietsstand 31.12,1937) ausgewiesen oder vertrieben sind. 
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und in West-Berlin nach Berufen und Vertriebeneneigenschaft 
vember !952 

echUle:l" ) 
d.aTOD in 

Bremen ~  Hessen Bbtinland-Ptalz Baden-WUrttemberg 

ins- darWlter ina- dariUlter ino- daru.nter ,.,_ darunter ina- darunter 
Vertrie- ~ ~ ~  ~.guamt be_ne 2) gesamt bene ) geeut bene ) ge111amt bene ) ,gesamt bene ) 

154 21 18 917 1 ~  10 344 ~  10 930 465 23 519 898 - - 6 611 653 3 654 ~  648 14 558 20 

41 2 1 119 690 8 781 797 5 766 335 9 432 '" 41 2 7"779 690 8 781 797 5 766 335 9 432 ~~  

219 28 3 442 .,, 869 156 740 53 1 886 175 
32 - 738 80 206 ~  94 6 375 35 

- - 35 700 5 691 299 59 13 1 - -- - - - - - - - - -
25 1 2 ~ "' 368 83 1 638 78 938 218 - - 2}4 24 11 6 218 28 52 14 

2 168 353 38 497 5 349 12 243 1 674 "10 643 724 22 766 3 -183 
13 1 86 6 32 6 20 1 39 6 

4 182 819 87 014 10 818 23 719 4 023 16 "470 1 209 51 432 6 691 
7 - 886 70 123 14 241 4 1 585 142 

763 168 15 155 1 564 4 275 498 3 162 173 7 885 So2 - - 32 5 11 1 ~  4 " 6 

- - 2 079 175 709 68 636 34 555 41 - - 634 59 142 13 69 3 166 8 . 
976 204 21 269 2 879 6 314 1 113 5 464 448 12 717 2 289 

1 - 104 8 27 3 30 3 101 19 

- - 1 048 80 95 17 141 7 1 642 94 - - 592 42 " 9 69 2 292 29 
302 60 6 471 493 1 411 164 752 30 1 908 152 
39 5 685 53 170 22 50 1 2}7 • 18 

1 118 200 49 592 4 707 9 021 1 529 6 501 344 16 935 2 ,411 
805 121 34 609 ' 236 6 667 1 104 4 958 255 12 079 1 725 

64 18 4813 565 2 588 365 5 402 211 4 248 503 - - 87> 96 834 88 2 382 85 1 104 212 
1 oe6 201 17 764 2 297 5 973 974 5 278 390 10 703 1 329 

292 42 5 018 519 1 252 144 509 28 1 240 12< 

7 344 892 105 684 7 807 23 313 2 807 18 608 ... '' 245 2 671 
4 019 444 79 242 5 967 15 44-,. 1 920 12 466 566 22 557 1 805 

196 25 4 316 446 1 07.4 146 655 53 1 336 125 - - •• 6 58 3 18 1 121 4 
82 8 1 779 204 519 65 ~  ,. 707 101 

8 2 526 n . 96 26 90 12 164 19 
416 57 17 758 ' 389 2 296 280 2 361 166 . 5 079 402 
277 38 11 '" 989 1 493 187 1 141 92 3 716 286 

4 eoz 516 57 612 7 117 13 628 2 544 to nt 824 20 O:!it 2 431 
4 802 516 57 612 7 117 ,, 628 2 544 10 7}1 824 20 031 2 431 

449 42 6 452 556 1 561 203 1 438 61 2 974 290 
3<6 26 5 118 417 1 145 149 970 38 2 031 199 

- - 6 202 487 1 232 166 1 268 61 ' 926 373 - - 4 286 ~  819 1,16 751 38 2 949 259 
1 105 148 48 917 4 946 6 970 868 6- 807 350 27 086 ' 715 376 46 20 977 2 391 ' 589 464 1 279 102 16 345 2-47} 

327 57 15 298 1 011 4 225 478 19 330 677 29 128 2 095 - - 1_12995 826 3 035 . 277 14 254 482 25 oeo 1 690 

25 819 3 820 575 607 61 588 141 807 19 916 135 035 1· 610 291 078 31 320 
11 058 1 243 251 107 23 662 61 ·248 8 232 56 810 2 924 120 285 11 855 

- - 38 518 6 017 1 297 157 614 35 8'14 I 117 - - 587 49 122 26' 117 5 107 54 

awlerd.e• _.... weet-Berlin 

ina- darunter ina- darunter 
~ ~geelllllt baue ) s••-t bene ) 

93 779 6 824 4 -39 913 2 791 - -
22 122 1 546 - -22 122 1 546 - -
2 oeo 457 507 28 

493 60 175 18 

499 86 - -1 1 - -
5 163 915 166' 9 

965' ~  2 -
25 009 4 tH! 4 734 316 

41 4 14 1 

51 027 10 750 10 282_ 448 
249 42 140 1 

B 272 1 495 1 963 72 
19 3 89 3 

461 124 118 -
123 32 .,. -

18 246 4 420 2 061 117 -
552 120 7 1 

740 110 380 9 
242 " 268 4 

3 147 329 982. 36 
465 62 277 7 

29 488 5 771 4 558 ' 271 
21 227 "' 179 ' 954 256 

6 310 1 371 484 ,. 
1 363 320 165 9 

18 841 38oe 2 379 ·164 ,_ 250 176 25 -
46 384 7 069 11 80 692 
32 962 4 816 8 010' 461 

2 001 309 304 18 
100 16 - -

1 335 163 164 1 
726 76 18 -

4 359 628 2 069 95 
3 305 431 1 657 78 

42 248" 9 024 2 636 188 
42 248 9 024 2 636 188 

4 615 948 1 668 126 
3 291 649 1 471 H7 

' 930 816 3 -2 637 642 - -
14 371 '2 615 8 456 470· 
8 522 1 671 ,, 809 181 

34 322 '7 265 9 719 429 
18 719 } 886 5 266 235 

438 755 10 956 65 480 3 529 
201 735 '0 824 28 026 1 566 

4 423 1 169' 401 28 
1 425 427- - -

Abendlcur ... -- 2 ) lJeutache Staate- oder Volll::s_zugehörige, d'ie aua den unter fremder VerwaltUQg eteheftden deUteeben Ostgebieten oder 

~ 

I 

' 
' 



Berlrl'e 

4. Die Berufsschüler im Bundesgebiet und in West·Berlin 
nach Berufen und Schuljahrgängen 

Stand November 1952 
Regelschüler ') 

davon 1m 
männ- 1 _ weib- zu- 1. 3. 

chul lieh lieb samman !nage- ~ ~ ~ ~~ insge-
~ ~ 1 :t:::r ~  

,..,, ,..,, 

Bundeilgebiet 

~  Forst- und 
1'1ecbereiberllfe_ 137 542 57 443 194 985 82 064 22 204 73 882 21 692 39 001 ~ 547 38 

Ländliche Hauswirtschatteberufe - 83 045 83 045 38 221 38 221 34 198 ,. 198 10 620 10 620 6 

Gartenbauberufe 10 075 2 569 12 64< 4 371 930 4 202 917 4 032. 717 39 

Berßmänniaobe Berufe 37 696 1 37 697 14 796 - 12 349 1 9 138 - 1 414 

Stein-, Glas- und Keramikberufe 9 210 1 496 10 706 3 069 292 3 887 525 3 590 665 160 

Bauberufe (auch Maler und Zimmerer) 144 685 341 145 026· 47 280 130 47 920 111 48 414 100 1 412 

Metallberufe (auch Metall!einbauer) 282 6;1 3 419 286 050 102 587 1 335 92 661 1 359 81 984 699 a 818 

Elektriker (auch Elektromaechinen- 47 915 146 48 061 16 226 48 15 947 58 15 055 40 8" 
baUer und -apparatebauer) 
Cbamieberu!e und Kunststoffver- 4 054 1 539 5 593 2 267 587 1 882 513 1 362 401 82 
arbeiter 
Holzbearbeitungsberufe (auch 

60 ~  Bautischler) 871 81 764 25 297 253 27 639 320 21 ~  268 1 025 

Papierhersteller und -versrbeiter 2 56-1 1 258 3 639 1 167 343 1 408 530 1 237 376 27 

Graphische. Berufe {auch Lichtbildner 14 817 2 424 17 241 5 
und Drucker) 

761 885 5 582 867 5 767 655 131 

~ und Bekleidungsberufe 37 g22 93 235 131 157 44 200 32 424 46 868 33 145 38 951 26 7ga 1 138 

Lederhersteller und.-verarbeiter 19 988 6 760 26 748 8 923 2 560 9 629 2 812 7 754 1 365 242 

Nahrungs- und GenuSmittelberufe 65 185 12 318 77 503 28 319 5 733 26 66; 4 877 21 914 1 665 607 

Kautmännische-(Handele-), Bank-, 
Versieherungeberufe 95 456 205 94'0 '301 396 111 118 77 446 102 ~ 70 030 85 977 57 159 1 952 

Verkehreberufe (auch Bahn- und 
Postberufe) 13 096 435 13 531 5 235 117 4 449 142 3 718 171 129 

Gaststättenberufe 4 203 2 270 6 473 2 529 803 2 195 ." 1 743 612 6 

Verwaltungs- und allgemeine 
Büroberufe 12 435 24 905 37 340 13 988 9 493 13 449 9 176 9 810 6 171 93 
Bauswirtscbq'ftliche Berufe ( o:me - 187 956 187 956 75 883 75 883 69 176 69 176 42 482 42 482 415 ländliche) 

Volks- und Gesundheitspflegeberufe 6 127 18 316 24 443 9 583 7 590 8 068 6 125 6 642 4 503 150 

Sonstige Berufe 7 633 14 172 21 805 7 559 4 826 8 025 5 514 5 810 3 687' 411 

Ungelernte Arbeiter 65 344 56 322 121 666 44 652 17 738 45 90{1 22 567 30 936 15 917 170 

Ohne Beru.:! 31 ;;o 80 296 111 626 63 064 42 582 33 873 26 536 14 4-83 11 004 206 

tn.agesam.t 1 130 818 857 477 1 968 295 756 159 342 423 6g> 609 312 042 518 023 199: 622 19 504 
darunter an 
Privatschulen 44 303 2 752 47 055 17 931 954 15 301 920 12 104 821 1 719 

West..;Berlin 

lnsgeswnt 1 37 4541 26 026 1 65 4aoJ· 25 o96J 10 9111 22 703J 10 067J16 ~  6 968J 1 056! 

. 

~~~

-
6 

5 

-
14 

-
26 

-
38 

30 

9 

17 

868 

23 

43 

1 305 

5 

4 

65 

415 ,. 
145 

100 

17< 

3 390 

57 

80 

1 } Pflicht-· und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufeschule besuchenlohne Besucher gelegentlicher Sonder- ~  
Abendkurse. 

-12-

• 
. 

• 



• 

. 

5. Die Berufsschüler in den Ländern des Bundesgebietes nach Schuljahrgängen 
Stand November 1952 

. 
RegelschUle'r ) 

davon 1m 
Land 1. 2. 3. " männlich weiblich zusammen Schuljahrgang 

insges, weibl, inages, weibl, inagea, weibl. ins es. Wftibl. 

Schleswig-Holateih 49 413 30 068 ·" 481 34 359 14 266 26 696 10 440 17 912 5 292 514 70 

Kamburg 37 513 29 417 66 930 23 632 10 506 23 571 10 730 19 469 8 100 258 81 

Xiedersachsen 137 954 95 749 233. 703 97 965 43 851 84 396 36 258 50 395 15- 565 947 75 

Bremen 14 761 11 058 25 819 10 071 4 662 7 879 3 161 7 757 3 "' 112 1 

Nordrhein-Westfalen 324 500 251 107 575 607 226 "' 103 235 196 703 88-036 149 176 58 980 3 425 856 

Hessen 80 639 61 248 141 887 62 445 28 086 57 518 26 467 21 924 6 695 - -
Rheinland-Pfalz 78 225 56 810 135 035 5l 149 23 320 47 801 20 967 32 728 12 354 1 357 169 

Baden-Württemberg 170 793 120 285 291 078 105 558 48 051 102 363 47 494 80 042 24 663 3 115 77 

Bayern 237 020 201 735 438 755 144 677 66 446 145 682 68 489 138 620 64 739 9 776 2 061 

Bundesgebiet 1 130 818 857 477 1 988 295 758 159 342 423 692 609 312 042 518 023 199 622 .. 19 504 3 390 

1) Pflicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufsschule besuchen; ohne Beaueher gelegentlicher Sonder- und 
Abendkurse • 

8. Die Berufsschüler in den Ländern des Bundesgebietes und in West-Berlin 
nach Geburtsjahren · 

Stand November t952 . 
Von <Jen Regelschülern ) sind geboren im Jahre 

Land Geschlecht inagea!UDt 1938 1936 -19}3 1937 1935 1_9}4 .. :trtiher 

Schleswlg-Hclstein insges. 79 481 1 241 14 763 22 704 20 826 11 866 a 019 
weibl. 30 068 466 6 810 • 9 503 8 126 ., 245 , 9_18 

Bamburg inagea. 66 930 289 10 636 18 174 20 104 11 239 6 488 
weibl, 29 417 244 5 on 8872 9 484 4 098 1 6:46 

lUederea.chsen inagee. 233 703 2 389 61 702 72 022 56 996 25 761 14 633. 
weibl. 95 749 1 297 29 087 32 293 22 259 7 5\\ 3302 

Bremen inages. 25 819 1 935 5 896 6 556 5 325 3 375 2 732 
weibl. \\ 058 1 \\5 2 863 3 260 2 32\ 998 501 

Nordrhein-Westfalen inegee. 575 607 13 934 160 194 170 024 . 147 286 59 670 24 ~  weibl. 251 107 7 309 75 185 77 966 6} 345 20 928 6 74 

Heel!len ineges. 141 887 829 45 650 50 588 28 999 10 144 5 677 
weibl. 61 248 340 21 207 23 571 1_1 879 } 096 1 155 

• Rheinland-Pfalz insges. 135 035 38 524 39 828 }0 473 15 731 6 714 } 765 
weibl. 56 810 18 133 18 }15 12 649 5 215 1 816 682 

Baden-Württemberg insgee. 291 078 73 689 86 481 73 228 37 323 \2 100 8 257 
weibl. 120· 285 36 682 4\ 418 27 180 \\ 118 2 750 1 137 

Bay•rn inegea, 438 755 116 618 125 660 124 383 53 172 \2 797 6 125 
weibl. 201 735 56 637 60 731 59 187 20 746 3 197 1 237 

. 

. 

Bundeagabiet iDsges. 1 988 295 249 448. 550 810 568 \52 385 764 153 666 80 45-5 
weibl. 857 477 122 223 260 689 254 481 154 493 47"639 17 952 

darunter an inegea, 47 055 1 628 \2 518 13 962 11 807 4 805 2 335 
Privatschulen weibl. 2 752 370 772 855 482 146 127 

West-BerUn ineges. 65 480 115 14 374 19 792 19 113 7 971 4 115 
weibl. 28 026 '/2 6 158 8 970 9 132 2 658 1 036 

1) Pflicht- und freiwillige Schüler, die den Regelunterricht der Berufeschule beauehenlohne Beaueher gele8entlicher Sonder- und 
Abendkurse. 
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

. 

.lusbildung insgesamt 

ineges. weibl. 

Lehrlr:l'äfte ll1 t der Prüfung filr das 

a) Gewerbel.ehramt 
(olule Hauswirtschaft) 7 249 1 093 

b) Gewerbelebrallt 
1'11r Ha.uawirteohaf't 2760 2 760 

c) Lehramt der ~
liehen Baushaltungskunde 479 477 

d) Lehramt der Landwirtschaft 
(e1neohl. Gartenbau) 114 12 

o) Lehramt an landrirtschaftl. u. 
gartenbauliehen Berufsschulen 1 534 603 

f) Lehramt an Höheren Schulen 159 52 

Diplom Handelslehrer 2 232 630 

Sonstige Handelelehrer 226 87 

Dip1.- und· ~  
(ohne :r.ebramtsprfitu.ng) 411 -
D1 ~  
(ohne Lebramtep:ril.f'lmg) 22 -
Sonstige Lehrkräfte 2 499 941 

Lehrkräfte insgesamt 17 685") 6 655"! 

darunter an 
PrivatsohUlen 358 47 

Lehrkräfte insgesamt I 1 034 I 451 I 

1. Die Lehrkräfte an den Berufsschulen 
Stand No 

a) Hauptamtliehe LehrkriUte naCh Ausbilduq, 
. 

Haunt 
nach der Dienet 

Vertriebene 1) 
Lehramtsanwärter 

Beamte Angeetell te im Vor-
berei tungedienet 2) 

inegee. 1 weibl. insgee. ] weibl. insges. ] weibl. insges. weibl, 

Bunde-sgebiet 

I 
1 206 263 5 981 813 802 176 332 57 

449 446 2 144 2 144 472 472 73 73 

160 160 197 197 245 244 14 14 

36 1 57 6 36 4 12 1 

446 199 831 214 555 349 101 25 

28 4 -98 31 50 17 7 3 

591 158 1 844 490 268 92 78 26 

49 19 165. 59 48 19 4 3 

109 - 132 - 241 - 17 -
13 - 7 - 14 - - -

316 100 1 204 504 994 327 79 27 

3 403 1 350 12 660 4 458 3 725 1 700 717 229 

46 5 17 2 328 4Z 10 -
West - Berlin 

56 I 22 I - I - I 610 I 386 I 1491 45 I 

b) Nebenamtliehe und nebenberufliehe Lehrkrllfte 

NabenamUioba Lehrkräfte Nebenberuflich& Lehrkräfte 
GElbiet 

männlich weiblieb männlich wei'blicb zusammen zusammen 

in Stadtkreisen 1 586 291 1 817 3 179 371 3 550 
in 'tandkreisan 4 520 3 100 7 620 B 665 724 9 389 

hndesgebiet 6 106 3 391 9497 ~ 844 1 09-5 '12 9:59 

dar.an PriTatechul.en ~  31 298 598 49 647 

West-Berlin 3 - 3 73 7 90 b) 
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des Bundesgebietes und West•BerHns 
vember t952 
Dienstfielluna und Altersjahrgruppen 

amtliche Lehrkrltte 
etellung naoh dem Leben&&l ter 

30 bis 45 bis Sonstige 
hauptberufiiche untttr unter unter 

Lehrkräfte ~  30 Jahre 45 Jahre 60 J.ahre 

inages. l•eibl. ineges. I weibl. ineges. I weibl, insgea. weibl. 

Bunde.egebiet 

1>4 47 612 211 2 418 351 3 642 472 

71 71 533 5" 1 080 1 060 1 0}7 1 037 

" 22 69 69 296 295 111 110 .· 

9 1 16 ' 57 7 36 1 

' 47 15 309 1>1 8}2 376 352 92 

4 1 2} 15 74 27 54 ' 8 

42 22 130 64 698 275 1 28} 271 

9 6 11 8 67 >7 128 >5 

21 - 8 - 142 - 224 -
1 - - - ' - 17 -

222 . , 199 11 • 978 <12 1 094 3<4 

5BJ8 ) 266 8 1 910 ' 150 6 645 2 860 7 978 2 370 

3 ' 14 3 131 15 194 23 

West - Berlin 

I 75 I 20 I 118 1 55 I 404 I 143 I 420 I 213 I 

Hauptalltliobe 
60 bis 65 Jahre. ' 
~ ~  

Lebr.trä.f'te und in 
65 Jahre darllber 

~  

~  weibl, inegee. j weibl. ~  I__ weibl, 

518 59 59 - 471 1" 

99 99 11 11 \BI IBO 

' ' - - - -
4 1 1 - - -

>7 4 • - 1 1 

7 2 1 - 2 1 

109 17 12 ' 141 64 

18 7 2 . - ., 28 

}1 - 6 - 7 -
2 - - - - -

20} 64 25 5 186 44 

-' 0}1 256 121 19 1 034 451 
I 

10 ' 9 ' 5 -I 

76 I 35 I "I 5 I 1 034 I 451 

. 

•• 1 ) Deuteehe Staats- oder VolkeZugehBrige 7 die aus den unter fremder Verwaltung ~ deuteeben Ostgebieten oderauedem Aus-
land (Gebietsetand 31,12,1937) ausgewiesen oder vertrieben aind.- 2) Lehramtsanwärter die sich· in Vorbereitung attt die zweite 
Dienetprutung befinden.- 3) Z.B. Lehrkräfte mit Stundenvergütung und nicbtvollbeechättigte Lehrkräfte. 
a.) AuBerdem noch120 (65 weibl.) nicht vollbeaciiliftigte Lehrlrräfte in Bayern."" b) Außerdem noch 100 (28 weibl.) Ausbilder und 

Meister in Schulwerkatätten. 
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Die Berufsfachschulen im Bundesgebiet und in West-Berlin im Jahre 1952 
8. Gesamtübersicht nach Ländern 

Stand November t952 

I· ~~  SchÜler, llundee- Schleew. Nieder- ~~ Rheinld. Baden-
~

Hamburg Bremen Hessen Bayern ·-Lehrkräfte gebiet Kolatein sachsen 'lfestfalen Pfalz "'11rttbg West-
:Berlin-

~  

und zwar· 
insgeSamt 996 47 60 124 10 218 60 58 280 ", 36 

I• in- Landkreisen 516 19 - 78 - 111 31 " 200 46 -
PriTatschulen 333 11 32 19 - 67 18 28 76 82 7 

I 

einer anderen ·schule SDge-
glhdert 516 29 28 98 7 76 42 30 165 41 " 

Von den Beru{.sfachsc:hulen ei_nd . 
Schülen für ) 

industrielle u.hand•erkl.l!eru.fe 66 - 3 1 - 9 7 1 32 " 7 
technische Berufe 21 4 2 2 3 - - 1 6 3 2 
Handels-, VerwaltUngs- und Gast-
stähenberu.fe 457 20 20 668

) 3 110 29 30 120 59 10 
~  Kinder- und Körptr-

pflegeberufe 424 19 15 55 4 99 24 26 119 63 15 
Küßstlerische Berufe . 28 4 20 - - - - - 3 1 2 

. 

~  
mannlieh 29 382 442 1 158 3 525 256 7 566 1 505 2 076 6 729 6 125 1 381 
weiblich 81 529 2 783 5 296 9 861 1 574 17 878 6 038 4 260 21 339 12 500 6 532 
insgesamt 110 911 3 225 6 454 13 386 1 830 25 444 7 543 6 336 28 068 18 625 7 913 
und zwar 
in Landkreisen 40 946 1 158 - 5 970 - 8 824 2 890 2 368 17 487 2 249 -
~ ~ ~~~  29 345 695 2 444 2 845 - 4 582 1 968 1 950 5 396 9 465 424 

17 603 1 297 886 4 006 265 2 48J 1 391 520 2 870 3 885 536 

Vorbildunf der Berufsfachschüler 
wen ger als mittlere Reite 93 570 2 430 3 981 11 200 1 453 20 828 6 812 , 601 23 534 17 731 5 776 
mittlere Reife 15 774 704 2 202 2 039 356 4 170 707 674 4 133 789 1 901 
Hoch'acbulreifa 1 567 91 271 147 2·1 446 24 " 401 105 230 

Berufsfachschüler ~ 
1. Ausbildungsjahr 

insgesamt 75 665 2 195 4 869 9 681 1 502 16 807 5 052 3 940 19 517 12 102 4 019 
dar. weiblich 58 265 1 935 4 051 7 465 1 332 12 363 4 198 2 873 15 483 8 565 3 441 

Von den ~  beenden 
ihre Ausbildung voraussichtlich 3i! 

6g 641 690 im Jahre 1953 insgesamt 1 989 4 9 214 1 371 16 412 4 923 3 933 17 324 9 785 2 883 
dar.weiblich 55 165 1 772 3 999 7 207 1 218 12 428 4 092 2 834 14 243 7372 2 571 

im Jahre 1954 insgesamt 33 281 1 092 1 327 3 814 459 8 427 2 553 2 249 7 758 5 602 3-279 
·dar.weiblich 22 074 901 1 013 2 494 356 5 ·159 1 886 1 339 5 576 3 350 2 705 

im Jahre 1955 insgesamt 7 523 99 346 342 - 546 67 145 2 784 3 194 1 662 
dar#wei blich 4 066 82 2.41 144 - 257 60 80 1 427 1 775 1 226 

im Jahre 1956 insgesamt 455 45 80 16 - 59 - 9 202 44 89 
und später- dar.weiblich 219 28 38 16 - 34 - 7 93 3 30 

~  Lehrkräfte 
mannlieh 1 888 70 103 296 2 425 108 95 478 311 121 
weibl:Lch 2 597 96 85 288 26 632 220 147 658 445 323 
insgesamt 4 485 166 1.88 584 28 ' 057 >28 242 1 "' '" .444 

' und zwar 
in Landkre:laen 1 666 49 - 242 - 355 130 102 541 147 -an Privatschulen 1 407 " 140. 116 - 210 92 114 299 397 24 
Vertriebene 2) 672 55 13 149 6 126 66 18 140 99 15 

Alte-r der hsuptamtl. Lehrkrä:f.te 
~  30 ~  448 11 27 34 2 45 22 24 179 104 22 

30 ••• 45 1 469 64 70 206 5 302 105 73 338 306 131 
45 " " 60 " 2 218 77 67 322 21 624 180 122 522 283 217 
60 " " " " 258 4 18 14 - 71 15 14 74 48 61 
55 Jahre und älter 92 10 6 8 - 15 6 9 23 15 13 

Nebenamtliche Lehrkräfte 
insgesamt 965 25 11 78 - 206 86 135 99 325 - 55 

!,1.nd zwar 
weiblich '448 7 3 21 - 118 44 60 37 158 8 
in Landkreisen 425 6· - 42 - 12·4- 41 57 62 " -an Privatschulen 427 6 11 25 - 95 30 " 37 188 5 

NebenberQ!liche Lehrkräfte 
insgesamt 1 162 " 137 83 

und zwar 
'15 154 74 100 314 222 44r.) 

weiblioh 355 16 " 37 3 " 21 35 99 40 19 
in Landkreieen 470 19 - 47 - 55 37 60 200 52 -an Privatschulen 469 12 125 27 - 48 14 45 85 113 23 

1) Vgl: hierzu TabGlletO.- 2 ) Deutsche Staats- oder Volkszugehörige, die aus den unter fremder Verwaltung stehenden deutschen Ost-
gebieten oder aus dem Ausland (Gebietsstand 31.12.1937) ausgewiesen oder vertrieben sind. - '> Ohne 11 Schüler von Musikschulen. -
a) Darunter 6 gemü;chte :aerufsfachscbulen. - b) Außerdem noch 61 (4 weiblich) Ausbilder und Ueister in Lehrwerkstätten. 
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9. Die Berufsfachschüler in den Ländern des Bundesgebietes und in West·Berlin 
nach Geburtsjahren 

Stand November 1952 
Von den BerufsfachschUlern sind Iebaren 1m Jahre .. _ Berufefach-

Land schlecht echiilel." 1938 1933 1negeswnt 1937 1936 1935 1934 
~  später . und frf1her 

Scbleewig-Boletein insgee. 3 225 7 699 990 674. }28 527 
wei.bl, 2 1a3 6 617 853 578 28} ••• 

Kamburg insges. 6 454 m 1 577 1 766a) 1 282 7}2 9ß4 
weibl. 5 296 105 1 312 1 480 1 109 628 662 

Wiedersachs_er:i insges. 13 386 2}7 5 009 3 649 2 101 1 134 1 256 
weibl. 9 861 170 ' 973 2 797 1 1)66 798 557 

-
:Bremen insgee. 1 830 }26 478 448 }1} m 112 

weibl, , 574 }14 414 }92 "' 119 92 

~  inegee. 25 444 4 104 8597 5 340 3 226 2 023 2 154 
weibl. 17 878 ' }66 6 038' 3 567 2 238 1 377 1 292 

Beesen inefes. 7 543 91 2 958 2 }15 1 25} 564 }62 
wei 1. 6 038 71 2 }79 1 858 1 010 451 269 

Rheinland-Pfals!: insges. 6 336 1 915 1 817 1 197 642 }63 402 
weibl, 4 260 1 301 1 202 791 426 251 289 

Baden-WUrttemberg ~  28 068 8 439 7 135 4 840 3 284 ., 771 2 599 
21 339 6 559 5 558 3 750 2 438 1 253 1 181 

»ayern insgea. 18 625 7 . " 5 021 3 175 . 1 491 "' 594 
weibl. 12 500 5 543 }' 374 2 037 an 304 369 

Burldesgebiet insgee. 110 911 " 045 33 291 23 720 14 266 7 599 8 990 
rnäiiill. 29 382 5 610 J3 424 6 205 3 775 2 135 '5 2'53 
weibl. 81 529 17 "' 24 867 17 515 10 491 5 464 5 757 . 

darllJ)ter insges. 29 345 6 815 9 261 5 8028 ) 3 165 1 64'5 2 659 
Privatschulen weibl. 22 001 5 119 6 989 4 445 2 419 1 262 1 767 

W'est-Berlin 1nsgee. 7 913 46 1 482 2 322 2 137 1 07i- 853 
'll'eibl. 6 532 27 1 247 1 948 ' 756 851 103 

. I 

a.j Für 172 Schüler (130 weiblich} wurde das Geburts-jahr geschätzt • 

. -17-
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10. Die Berwsfachschulen und Berufsfachschüler in den Ländem 
Stand No 

SehWart lhm.desgebiet Schlas•ig-Holstein Ba.tnburg Miedersachsen 

Ltd, (1. "' 1nas-s11.111t S<:bulen Schüler Sllhulen Scbüter ~ Schüler Schulen Schüler ... P, .. 4arunter ~  
bzw.in Pri't'at•chulen i. P. i. P, '· '· P, i, P, '· P, i. P, '· 

1 Schulen tür induetrielle und 
handw.rkliche ~  66 7 4186 280 - - - - 3 - 202 - 1 - 234 

davon 
2 Ge•erbliche Berufsfachschulen 65 7 3 952 280 - - - - 3 - 202 - - - -, ~  fUr Ver-

sehrte 1 - 234 - - - - - - - - - 1 - 234 

4 Schul. Im für technische Berufe 21 5 1125 306 4 1 387 126 2 1 135 45 2 2 68 

davon 
5 Chemiesch.Ul!n 3 3 t:ß 133 - - - - 1 1 45 45 2 2 88 .. 

~~~~~ ~ ~ ~ ~~~  1 ) 16 1 634 45 ' - 259 - .1 - 90 - - - -
1 ~  für ~

techniecbe Ass stentinnen 1 1 126 126 1 1 128 126 - - - - - - -
8 ~  Aufbauschule 1 - 30 - - - - - - - - - - - -
9 Schul.en fur Handels-, verwaJ.-

1ungs- WJ.d Gaststättenberufe 457 149 78638 22 410 20 6 1908 422 20 l045D 969 66 11 10 243 

davf)n 
10 'HandelsschUlen und 20. Höhere Handelsschulen 450 148 17714 22 387 6 1906 422 20 10 4510 969 59al 10 9 319 
1t Kautmännische .Berufs-

fachschulen - - - - - - - - - - - - - - -
12 Sprachschulen 1 1 23 23 - - - - - -1 - - 1 1 23 

Gemischte Handelsschulen 2} 
' 

13 6 - 901 - - - - - - - - - 6 - 901 

14 Sohulen für Baushaltungs- 1 K1n-
derpflege-u.Körperpflegeberufe 424 146 26292 5 173 19 - 785 - 15 1 1192 15 55 6 2 821 

davon 
t5 Baushaltungsschulen 322 139 17192 5 503 10 - 516 - 10 - 541 - 39 4 1 643 
16 JTauenarbeitsschulen 66 4 a 432 >26 - - - - 2 - 398 - 16 2 1 176 
17 Haushalts- und Kinderpflege-

schU.l.en 10 2 386 29 6 - 240 - - - - - - -
18 Kinderpflegerinnenschulen 3 1 253 15 - - - - 3 c) 1 255 15 - - -
19 Bade- und Massageschulen 3 - 29 - 3 - 29 - - - - - - - -
20 Sc!ulen fUr k:ünstleriecbe .. -. 28 26 670 576 4 4 145 145 20 20 415 415 - - -

davon 
21 Schul.en für Gymnastiklehrer 2 2 16 16 - - - - - - - - - - -
22 Kunst schulen, ~  für 

~ 13 3chauspiel, Gymn., Tanz 17 17 352 352 4 4 145 145 207 207 - - -
23 Jlusikechulen 9 7 302 208 - - - - 7 7 206 208 - - -

24 Insgesamt 996 333 10 911 2.9 345 47 11 225 695 60 32 454 2444 124 19 13 386 

' 

1) lilJo die J.lnder J"ordrhein-West:ralen und Hessen ist diese Schulaxt bei den Fachschulen (Tab.15) nachgewiesen. 
1Uld lta.utmilnnisohe Berufe vorbereitet. - o) 2 Prauenfachschulen und 1 Pr<;;belseminar 1mit Derufsfachachu1klasaen. 
1 ••rbetaohaahule, in aer zu gleichen Teilen künstlerieche und kaufmännische Werbung ~ wird. 
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-
-
-

66 

88 

-
-
-

2502 

2479 

-
23 
-

255 

126 
129 

-
-
-

-
-
--

2 B45 

- 2) 
- d) 

. 

. Bre1119n 

Schultin Schüler 

i. P. i, P, 

- - - -
- - - -

. 

- - - -

' - 56 -

- - - -
- - - -
3 - 58 -- - - -

. 
3 - 960 -

~ - 960 -
- - - -
- - - -- - - -

4 - 792 -
4 - 792 -- - - -
- - - -- - - -
- - - -

. 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

10 -1830 -

Jli.t Xla.eaen für 
Schulen fUr -Kin 

• 
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de!i Bllndeligebiet!lli und in Welit-Berlin nach Schularten 
vember 1952 

l'or41'bein-11'eGtfslen aeueu ~  Baden-'lUrtteJ!I'berg 

Schuleil Sc:hüler ~~  Sehtihr Schule:D. Schiller Schulen Schüler 

1. P. 1. P. i. P. '· P. 1. P. 1. P. 1. p. '· P. 

9 - 868 - 1 1 560 10 1 - 230 - 32 5 1 439 248 

9 - 868 - 7 1 560 10 1 - 230 - 32 5 1 439 248 

- I - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - 1 - 52 - 6 1 :50 45 

. 

- - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - 1 - 52 - 5 1 220 45 

- - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - 1 - 30 -

110 27 18 ~ 2 9,1 29 8 5 187 1 563 ;o 9 864 1 204 120 39 l7 774 997 

110 27 18 563 2 931 29 8 187 1 563 ;o 9 4 864 1 204 1208 ) 39 17714 997 

I - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - -

99 40 6 013 1 ~  24 9 1 796 395 26 19' 1 190 746 119 29 8 528 090 

97 40 5 555 1 651 24 9 1 796 395 22 17 803 649 sgb) 29 2 659 1090 
2 - 458 - - - - - .4 2 387 97 60 - 5 869 -
- - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - ; . 2 " 16 

- - - - - - - - - - - - 2 2 16 16 

- - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - 1 - 61 -
218 67 25 444 4 582 60 18 501 968 58 26 ;;6 1 950 280 76 26 068 5 396 

... 

' 

....... ~~~
SchultUI Schiihr Sohule. Soba.ler Lfd. 

Ir. 
i. P. '· P. '· P. '· P. 

13 1 653 22 7 2 1 878 143 1 

. 
13 ' 653 22 7 2 1 878 ,., 2 

- - - - - - - - 3 

3 - 155 - 2 1 1,61 53 • 
. 

- - - - - • - - 5 

' - 155 - 2 1 161 " 6 

- - - - - - - - 7 
- - - - - - - - 8 

59 ,. 14 609 7 822 10 - 4 282' - 9 

59 39 14 609 7 822 10 - 4 282 - 1o 

- - - - - - - - - 11 

- - - - - - - - 12 
- - - " - - - - 13 

63 42 ' 175 1 621 15 • 1 438 228 14 

57 40 2887 1 592 10 1 763 30 15 
2 - 142 - - - - - 16 

• ) 2 146 29 5• 3 '675 198 17 
- - - - - - - - 18 

- - - - - - - - 19 

1 - ;; - 2 - -'154 - 20 
.· 

- - - - - - - ·- 21 

- - - - - - ~ - 22 
1 - " - 2 - 154 - " 

139 62 18 625 9 465 ;6 7 7915 424 24 

Haushal,ts- und finderpflege. - a) Einsoh].. lirteoha:ttaoberscbulen. - b) Einscbl. 1 lllidchen-Au:tbauschule, die auf hauewirtsoha.ttltobe 
derpflege ~ Haushaltgehilfinnen. - e) Beruf'af'aohschulen rar Kindergärtnerinnen, - f) Darunter 1 Wocbenpnegeachule. - g) Darunter 

• 
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Lrd B<trufaabteilung iltB-

''· ''""' gesamt 

1 Indu$trielle und bandwertliebe 
Beru.t'e 4 692· 

davon 
2 ~  Glas- und Keramikberufe 75 
3 Bauberufe (eineohl,Baunebenberufe) 188 
4 Metallberufe 1 675 
s Metallfeinbauer 374 
6 Elektriker 235 
7 ~  88 
8 Bolzverarbeitungsberufe 247 
9 Klavier- und Orgelbauer 1 

10 Kleinmusikinstrumentenbauer 31 
11 Graphische Berufe 312 
12 Textilhersteller und -verarbetter 310 
13 Schneider und Käher 1 135 
14 Lederberateller und -verarbeiter 18 
15 Na.hrungS- tmd GenuBmittell'lerllf'e 3 

16 Technische Berufe 1 242 

davon 
17 Chemiker, Chemotechniker 296 
18 ~  Sonder-

fachkräfte 2) 946 

19 Handels-, Verwaltungs- und Gast-
stättenberQfe 77 730 

davon 
20 Kau:fmännische {Handels-) Berufe 77 024 
21 Verwaltungs- und allgemeine 

Büroberufe 576 
22 Dolmetscher, Obersetzer 48 
23 Gaststättenberufe 82 

24 Hahshaltungs-, Kinderpflege- und 
~  16 705 

davon 
25 ~  24 362 
26 Kinderpflegel'leru!e 2 260 
27 Berufe dea·Gesundbeitsdienstee 

und der lijrperpilege 61 

2a Dinstlerische Berufe 544 

davon 
29 Bildende Iünstler und Kunst-

g&werblar -
30 Darstellende KUn-stler 242 
31 Musiker 302 

32 Insgesamt 110 911 
33 darunter 29 345 an ·Privatschulen 

. 

11. Die Berufsfachschüler in den Ländern des Bundes 
Stand No 

BH'Ufafaebaciriililr ill {in 
Bundtagebiet Sehleewig-Rolet&ia .. 

und r.war ' und zwar ... ill 1, beenden ... ~  1 • beendeu 
~~  Hoch· Auabil ie J.ua• iDS• 

weibliel Tertrie Boeb- ab:Ll- ie Aue-
li'Biblic bena1) schul- dUftCs- bildung geaut 

~  schul- ..... b1ldung 
reife , .. , 1955 reU'e , .. , 195} 

' 
1 666 656 67 2 743 2 374 - - - - - -

21 16 1 31 21 - - - - - -- 27 - 102 122 - - - - - -
12 197 2 1 043 744 - - - - - -
29 46 13 147 -117 - - - - - -- 22 2 114 68 - - - - - -
70 20 15 56 52 - - - - - -
19 45 1 97 86 - - - - -' - - - I - - - - - - -

.1 5 1 16 3 - - - - - -
148 34 36 197 216 - - - - - -
248 50 • 181 173 - - - - - -

I 118 183 10 758 740 - - - - - -- 13 - - 10 - - - - - -- - - - 2 - - - - - -
1 055 272 369 767 690 387 321 117 75 201 168 

177 65 89 215 170 - - - - - -
878 207 ;!80 552 520 JB7 a) 321 "' 75 201 168 

5I 779 12 609 966 48 414 43 026 1 908 1 539 aoo a 1 242 1 079 

5I 261 12 482 931 47 625 42 463 1 865 l'l) 1 508 000 8 1 242 1 072 

400 103 22 504 487 36 27 - - - -
3. 12 13 41 38 7 4 - - - 7 
82 12 - 44 38 - - - - - -

26 695 593'1 86 23 540 23 4bJ 785 780 291 I 666 683 
-

24 382- 3 ~  79 21 932 21 632 516 516 194 - 514 491 
2 060 600 6 1 585 1 729 240 240 1!6 - 140 163 

53 34 1 23 42 29 i4 11 1 12 29 

334 127 59 201 148 145 143 09 7 86 59 

- - - - - - - - . - -
229 98 16 129 86 145 143 89 7 86 59 
105 29 43 72 62 - - - - - -

a1 529 17 !o3 1 567 75 665 69 641 3 225 2 783 1 297 91 2 195 1 989 

2? 001 4 851 621 23 012 22 666 695 562 256 38 473 447 

• 

• 
1) Deutsche Staate- oder Volkszuaehörige, die aus den unter fremder Verwaltung stehenden deutschen Ostgebieten oder aus dem Aueland 
und Bassen bei den FachschUlern {Tab. 1Q nachgewiesen. - a) Darunter 128 (62 weibl•) ~  Assistenten. - b) Darunter 
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gebiete& und in West-BerUn nach Berufen 
vember1952 

Bel"Ufafac=l!.achtller in 

Kamburg 
Wl4 IW&r -- ... ia1. bee.adea .... ...... weibl.icb Ve:rtrif• ~ J.ue'lli1- dU l.ue- geaut Une ) IChul- ...... bildUZig 
reife , ... 1953 

}81 281 51 '' 288 295 ", 
- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -

19 - 4 - ' ' " - - - - - - -- - - - - - BB 
- - - - - - 24 
- - - - - - -
- - - - - - -

210 129 21 32 171 169 17 
67 B7 14 1 65 87 -
" 65 12 ' 29 " m . - - - - - - 18 
- - - - - - -

m 124 26 41 ., 97 -
45 " 5 9 45 45 -
90 90 23 32 36 52 -

4 392 3 469 619 136 3 418 3 221 10 144 

4 392 3 469 619 1;6 3 41e 3 221 10 021b) 

- - - - - - \00 

- - - - - - " - - - - - - -
. 

1 257 1 257 157 6 1 010 1 013 2 923 

932 932°) 97 - 867 602 2 '" "' 325 60 6 "' 211 551 
·. 

- - - - - - ;o 

289 165 }1 49 70 " -
- - - - - - -

81 70 8 8 35 " -
206 95 23 " 35 " -

6 454 5 296 886 271 4 869 4 690 13 }66 

2 444 1 839 382 194 1 917 2 096 2 845 

. 

liederaechae 
Ulld zea:r Lfd. 

••• ... "' 1. beendeJI. 

weiblich 'l'e'l'trie- Roch- J."Ue'bil- 11:1.• fte,.. 
~  1) schul- duna:a .. bildUDB 

reife ,..,. ~ 

192 117 19 196 24< ' 
- - - - - 2 
- - - - - ' - - - - - 4 
- 23 2 19 27 5 - - - - - 6 

70 20 \5 56 52 7 
- ' - - 14 6 
- - - - - 9 
- - - - - 10 

- 6 2 - 12 11 

- - - - - 12 
122 52 - 121 ~  " - " - - 10 14 

- - - - - 15 

- - - - - 16 

- - - - - 17 

- - - - - \8 

6 H9 3 005 \28 6-906 ' 293 19 

_6 727 2 937 1\8 6 785 6 180 20 

2 59 5 98 \00 21 
20 9 5 23 " 22 
- - - - - 23 

. 

2 920 ... - 2 579 2 677 24 

2 342 678 - 2 142 2 247 25 
55\ 18} - 42'1 416 26 

27 2; - 10 12 27 

" - - - - 28 

- - - - . - 29 
- - - - - 30 
- - - - - " 

9 861 4 006 147 9 661 9 214 ;2 

2 144 607 64 2 642 2 554 33 

{Gebietestand 31.12.1937) auegewiesen oder vertrieben sind. - 2) Die SchUler dieser Berufe wurden in den Ländern ~  
ScbUler von Wirtecbafteoberscbulen. - o) Darunter 107 SchUlerinnen ttee 9. Schuljahres. 
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".. :a.ru.taa.\teilwas 
••• :S.nfe iaa-

~  •dblich 

- . 

1 Industrielle un4 handwerkliche 
Be=<• - -

davon 
2 Ste:ln-, Glaa- und Keramikberufe - -
3 Rauberufe (einscbl.Baunll!lbenberufe) - -
4 ~  - -
5 Metallfeinbauer - -
6 Elektriker - -
1 ~  - -
8 ~  - -
9 Klavier--und ~ - -

10 Kleinmusikinstrumentenbauer - -
11 Gr&phieche Berufe - -
12 !e%tilhersteller und -verarbeiter - -
13 Sohneider und Näher - -
14 Lederhersteller und -verarbeiter . - -
15 Nahrungs- und GenuSmittelberufe - -
16 Teohnieohe ~  58 54 

davon 
11 Chemiker, Chemotechniker 19 15 
18 Medizinisch-technische Sonder-

faClb.krä:tte 2) 39 39 

19 Handels-, Verwaltungs- und Gast-
~  960 726 

"""'"' 20 Iaufmämliacbe (Handele-} Berufe _962 716 
21 'Venoaltungs- und allgemeine 

BUroberure - -
22 Dolmetscher 9 Obersetzer 18 l2 
23 ~  - -
24 Haushaltungs-, Kinderpflege-und 

Iörperptlegeberute 792 792 
davon 

25 Rauqhaltungaberufe 634 634 
26 lin4erptlegeberufe 158 158 
27 ~  des Gesundheitsdienstes und 

der Körperpflege - -
28 Xün&tlerisOhe Berufe - -

.. von 
29 Bildende KUnstler und 

. ltuDstgewerblu - -
30 Daratellende ki1J:iatler - -
" lluaU:er - -

. 

" Insgesamt 1 830 1 574 

" darunter 
an Privatschulen - -

Breaum 

noch: 11.. Die Berufsfadu!chüler in den Ländern 
Stand No 

Berutefachechtibr in 

Jo:rdrhein-'ieatfalen 
Ulld I!IW&l' un4 ~ 

"" im 1. beenden ina- "'' .. 1. beltiU!.en 
Ver'tr:Lf:" Hooh- Aueb11· die Au- geeut eiblieh Vertrie- Hoch- Auabil- die-4ua-

belle ) ~ dutlgl- bildung bene 1) schul- dunge- bild\UJ&' 
·nife .... 1953 reife , ..... 1953 

- - - - 1 045 169 85 - 637 506 

- - - - 49 ) 16 10 - 25 10 
- - - - 146 - 20 - 93 97 
- - - - 5n 1 32 - 337 277 
- - - - 2 - - - - -- - - - 110 - 11 - 74 56 
- - - - - - - - - -- - - - 39 1 4 - 22 8 
- - - - - - - - - -
- - - - - - - - - -
- - - - 2 - - - - -
-. - - - 67 47 4 - 39 31 
- - - - .104 104 4 - 47 25 
- - - - - - - - - -
- - - - 3 - - - - 2 

. 

15 13 56 39 5 2 - - - -
3 2 19 - 2 ; - - - -

12 1t 39 J9 J 1 - - - -
. 

142 8 699 599 17 795 1 108 1 677 434 0 549 9830 

'" - 681 581 17 735 1 068 1 669 426 0 523 9 796 

- - - - 60 40 8 8 26 34 
3 8 18 18 - - - - - -- - - - - - - - - -

108 - 145 733 6 599 6 599 721 12 5 621 6 076 

55 - 634 634 6 043 6 043 _626 12 5 203 5 595 
53 - 111 99 555 555 95 - 417 481 

- - - - 1 1 - - 1 -
. 

- - - - - - - - - -
-

- - - - - - - - - -- - - - - - - - - -- - - - - - - - - -
265 21 1 502 1 371 25 444 1 676 2 483 446 6 807 16 412 

- - - - 4 582 3 486 372 52 3 572 3 612 

.. I 
1 ) Deutsche Staats- oder Volkszugehorige, die aus den unter fremde_r Verw.altung stehend_en deutschen Ostgebieten oder au_s dem. Ausland 
und Busen bei. den Fachacbtuern (Tab. 16} nachgewiesen. - a) Darunter 3 Angehörige der Berufsgruppe ~  Forst- Wld. 
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• 

• 

des Bundesgebietes und in West-Berlin nach Berufen 
vember 1952 

JleZ'Ilf'efaab1olriller 1ll 
H8saen 

. 
und ••ar 

ine-
... .. 1. beende .... 

(l'tllatlt. •.tblich Vertri,- Hoch- Auebil- die J.ua- , .... t 
bene ) schul- dwt«l_- bilduac ...... ,.." 1953 

' 
4}6 }58 75 } 258 245 487 

5 2 1 - 5 5 14 
7 - 1 - 1 6 29 

" - 5 - 15 16 82 
- - - - - - 16 

16 - - - 8 8 42 

- - - - - - -
20 4 - 2 - 8 7 22 

- - - - - - -
- - - - - - -
6 1 2 - 4 2 25 

10 10 2 2 1 3 -
341 341 62 1 216 198 257b) 

- - - - - - -- - - - - - -
10 4 1 - 8 2 52 

10 4 1 - 8 2 -
- - - - - - 52 

5 181 3 760 982 16 2 964 2 906 4 864 

5 181 '760 982 " 2 '964 2 906 4 864 

- - - - - - -- - - - - - -- - - - - - -
1 916 1 916 '" 5 1 822 1 770 ... 
1 676 1 676 272 5 1 666 1 592 888 

240 240 61 - 156 178 45 

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -- - - - - - -
- - - - - - -

7 543 6 038 1 391 24 5 052 4 923 6 336 

1 '968 1 559 349 15 1 140 1 465 1 950 

I 
.Bheinlazul-Pf'ah .... _ 

Lfd • . .. .. 1. beendn Ir. 
weiblioh ~ Bocb- !.oebil- die .w.-·-) ecb11l- dunp- bil4\ulc 

reife jabr 1953 
-

272 47 3 177 242 1 

1 - 1 1 ' 6 2 - 4 - 2 16 ' - 18 - 8 29 4 
4 ' 1 - 6 5 
- 6 1 2 15 6 
- - - - - 7 
2 ' - 2 8 8 
- - - - - 9 - - - - - 10 
8 1 - - 9 11 

- - - - - 12 
257 12 - 162 153 13 

- - - - - 14 
- - - - - 15 

52 5 23 52 52 16 

' - - - - - 17 

52 5 23 52 52 18 

3 003 382 29 -2 805 2780 19 

3 003 382 29 2 805 2780 20 

- - - - - 21 - - - - - 22 - - - - - 23 

... 86 6 906 859 24 

BBB 75 6 861 826 25 
45 11 - 45 33 26 

- - - - - 27 

- - - - - 28 

- - - - - 29 - - - - 30 .. 

- - - - - " 
4 260 520 61 3 940 ., 933 32 

1 577 154 15 1 534 ' 549 33 

(Geb1etsatand 31.12.1937) ausgewiesen oder vertrieben sind. - ) Die Schüler dieser Berufe wurden in den Ländern Bordrbein-Weattalen 
Pi9chereiberu1'e. - -b) Darunter 75 HahdarbeitsschUlerinnen. 
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Lfd. ~  

.ar. ..,.., ins-
geeaat weiblich 

1 ij!dustrielle und handwerkliche 
rufo 1 229 155 

davon 
2 Stein-, Glas- und Keramikberufe 7 2 
3 Bauberufe (einschl. Baunebenberufe) 6 -

I 4 Metallberqfe 632 11 
5 Metallfeinbauer 302 25 
6 _ Elektriker 67 -
7 Cbemiefachwerker - -
8 Holzverarbeitungsberufe " -
9 Klavier- und Orgelbauer 1 -

10 Kleinmusikinstrumentenbauer - -
11 Graphische Beruf& 30 2 
12 Textilberateller und -verarbeiter 59 27 
n Schneider und Näher 89 88 
14 Lederhersteller und -verarbeiter - -
15 NahrUngs- ußd Genußmittelberufe - -
16 Techllieche Berufe 440 343 

davon 

noch: H. Die Berufsfachschüler in den Ländern 
Stand No 

in 

~  ·- .... ... ia. 1. baend.&D- ine-
~ Hoch· !;:::- ~~~~~ 

~~  niblich ~
bene ) ~ bene ) 

110 17 807 515 795 239 173 

5 - - - - - -
2 - 6 3 - - -

53 2 534 300 407 - 89 
16 10 125 81 - - -
5 1 30 9 - - -
- - - - - - -
9 - 36 19 io6 12 24 
- - 1 - - - -
- - - - 31 1 5 
- 1 15 17 22 8 .4 

13 3 19 29 87 77 17 
7 - 41 57 142 141 4 
- - - - - - -- - - - - - -

76 155 265 221 155 155 30 
• 

17 Chemiker, ChemoteChniker 220 123 56 78 143 123 - - - I. 
18 Medizinisch-technische Sonder-

fachkrä:fte 220 220 20 77 122 98 155 155 30 

19 Handele-, Verwaltungs- und Gast-
stättenberufe 17 857' 12 352 1 993 173 " 206 9 902 14 609 9 071 3 009 

davon 
20 Kauf'männiacbe (Handels-) Berufe t7 3958: " ,,. , 945 164 10 782 9 511 14 6_09 9 071 3 009 
21 Ver•altunga- und ~  

Büroberufe 380 331 36 9 380 353 - - -
22 ~~  Obersetzer - - - - - - - - -
23 Gaststättenberufe 82 82 12 - 44 38 - - -
24 HaushaltungS-, Xlnderpflege- =· 8 465. Körperpflegeberufe 8 465 688' 53 7 203 6 675 3 033 3 0}3 669 

davon 
25 Haushaltungsberufe 8 464. 8 464 668 53 7 203 6 674 2 887 2 687 618 
26 Kinderpflegeberufe - - - - - - 146 146 51 
27 Beiufe des Gesundheitsdienstes =• der Körperpflege , , - - - , - - -
28 Berufe 77 24 ' 3 36 " " 2 4 • davoit 
29 .Bildende Künstler und Kunstgewerbler - - - - - - - - -
30 Darstellende Künstler , .. 16 , , 8 4 - - -
31 Musiker ., 8 2 2 ,. 7 " 2 4 . 

32 Insgesamt 28 068 21 339 2 870 401 19 517 17 324 18 625 12 500 3 885 

33 darunter 
an .Privatscbulen 5 396 4 476 588 225 4 883 4 875 9 465 • 356 2 143 

Deutsche Staats- oder Volkszugehörige • ~  aus den unter fremder Verwaltwtg stehenden deutschen Ostgebieten oder aus dem Ausland 
berufe. - c) Darunter 90 SchUlerinnen der Madchen-Aufbauschule.- d) ~  
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des ßundesgebietes und in West·Berlin nach Berufen 
vember 1952 

~  in 

·= 
~~ ... "' ' . beenden 

Hoch- Aueb11- d:l.e Aus- insgesamt weiblich schul- dunga- bildUDB 
reife johr 1953' 

6 380 327 1 367 673 

- - - - -
- - - 638 3 
- 149 122 - -
- - - - -
- - - 58 -- - - - -
1 29 30 - -
- - - - -
1 16 3 - -
1 7 7 172 172 

- 37 23 405 405 
3 142 142 94 93 
- - - - -
- - - - -

62 100 111 304 26.7 

- - - 143 11o' 

62 100 11·1 161 157 

34 8 625 6 416 4 282 3 754 

34 8 625 6 416 4 267 3 751 

- - - 15") 3 
- - - - -- - - - -
3 2 !:IBB 2 917 1 697 1 693 

3 2 842 2 771 1 235 1 235 
- 146 146 462 458 

- - - - -
- 9 14 263 145 

. - - - 109 107 ·. 

- - - - -- 9 14 154 38 

105 12 102 9 785 7913 6 532 

18 6 911 5 868 I 424 389 

. . 

- -- ... _,,. . ---
au8erdea Wa111t-Berlin 

und zwar Lfd. ... "' ' . beenden Ir. 
Yert_ri,- Doch- .luabil- 4ie Aue-
bene ) schul- d=- ~~~~ ' reife 1 ' 

. 
89 18 641 454 1 

' - - - - 2 . ,- i 
51 - 215 134 3 
- - - - 4 
- - - " 5 ' 2 - 25 3'' 6 
- - - - 7 
- - - -- 8 
- - ·- -- 9 
- - - - 10' 
4 7 112' 

. 
' 107 11 

25 4 222 183 12 
7 7 67 27 13 .. - - - - 14 
- - - - " 

19 106 140. 151 16 

4 34 68 68 17 

15 72 72. 83 18 

-
264 18 2 062 1 223 19 

263 17 2 047 1 208 20 

1 1 15 15 21 

- - - - 22 ' - - - - 23 . ·. . · .. 

149 47 . 1 050 - - -·-1-1:>-19-- --2+-. 

79 14 914 850 25 
70 33 136 160 26 

- - - - 27 

15. 41 . ' >26 . 45 28 

6 14 56 32 29 

- - - - 30 
9 27 70 13 31 .. 

536 230 .. 4 019- 2 883 32 

48 64 174 213 33 

.· . 

(Gebietaatand 31.12.1937} ausgewiesen oder vertrieben sind. - a} ~ Schüler von ~ - b) Schüler der Verkehrs-
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1. 

2. 

). 

4. 

5. 

6. 

J.u.sbildung 

Lehrkräfte Iai t der Prtlfung für de.a 

a) Gewerbelehramt {obne ~  

b) ~  fUr Bauewirtschaft 
c) Lehramt der landwirtschaftlieben Haus-

heltungskUnd' 
d) Lehramt der· Landwirtschaft { etnschl, 

Gartenbau) 
e) Lehramt an landwirtschaftlieben und garten-

baulichen Berufeschulen 
!) Lehre.mt an Köheren Schulen 

Dipl.-Handelslehrer 

Sonstige· Handelslehrer 

Dipl.- und Fachacbu11ngenieure 
LehramtsprUfung) 

(ohne 

~  (ohne Lehramtsprüfung) 

Son_stige Le-hrkräfte 
. 

Lehrkräfte insgesamt 

und •war• 
in Stadtkreisen 
in Landkreisen 

an ~ ~ . 

Lehrkräfte insgesamt I 

12. Die Lehrkrlifte an den Bel'Ufsfacbschulen 
.Stand No 

a) Rauptamtliche Lehrtrifte nach AuebUduna, 
. Hau.Pt. 

nach der Dienet 

insgesamt daruntel" 
Vertriebene 1) Beamte 

I J.ngestell te 

.· .· 

insgli's. ( weibl. insgea. weiblo insges. I weibl, insgea. !_ wetbl. 

:Bllndesgebiet 

)66 296 54 53 218 184 92 64 
617 617 92 " 386 388 128 128 

27 27 4 4 8 8 19 19 

2 2 - - 2 2 - -
. 

5 5 2 2 1 1 4 4 
327 123 ., 18 149 " 140 51 

1 513 412 26; 61 1 192 )00 262 88 

208 65 29 5 58 15 f11 50 

15 1 2 - 3 - " -
2 1 - - - - 2 1 

1 403 1 026 16) 111 454 344 650 451 
. 

4 485 2 597 672 346 2 473 1 269 1 419 862 

2 819 1 537 366 167 1 600 631 666 456 
1 666 ' 060 306 159 873 458 551 404 

1 407 940 "' 95 36 25 928 566 

.Wes,t-Berlin 

444 I 323 I 15 I 12 I - I - I 369 I 272 I 

b) Nebenamtliebe und nebenberuHtehe Lehrkrllite 

Rebenamtliche Lehrkräfte Nebenberufliche Lehrkräfte 
Gebiet 

männlich weiblich zus8.lllllen männlich weibHch zusammen 

in Stadtkreisen 316 224 540 490 202 692 

in Landkreisen 201 224 425 )17 151 470 

Bundesgebiet 517 446 965 807 355 1 162 
dar. an ~  169 238 427 )31 1)6 469 
"est-:BerUn 47 8 55 25 19 44 8

) 

-
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• 

• 

des Bundesgebietes und West-Berlins 
vember t952 
DtelllltBtellung ·und Altersjahrgruppen 

I 

amtliche Lehrkräfte 

atellung nach 'dem Lebensalter Raupt-
Blltliohe 

Lehramts an- Sonstige LehY'krätte 
w!irter im hauptberutl1- unter 30 bis 45 bis 60 bis 65 Jahre in 
Vorberei- 2 ehe Lehrkräf- 30 Jahre ~ unter unter und Weat-Berlin 
tungsdienet ) te 3) 45 J re 60 Jahre 65 Jahre darüber 

insges .j weibl. insges.j weibl. insges.l weibl. insges. lweibl. ineges. lwei bl. ineges.l weibl. inegee, weibl. 1nsges, weiblo 
. 

Bundesgebiet . 
3 3 53 47 36 30 112 93 191 154 19 15 6 6 62 67 
9 9 92 92 57 57 244 244 265 285 23 .23 6 8 36 36 

- - - - 1 1 13 13 12 12 1 1 - - 2 2 

- - - - - - - - 2 2 ' - - - - - -
- - - - 2 2 3 3 . - - - - - 2 2 
4 1 34 18 35 13 131 61 127 41 24 5 10 3 22 • 18 

11 5 4B 19 56 21 396 161 975 205 72 23 14 2 150 73 

2 1 37 19 23 13 79 39 77 24 20 8 9 1 22 16 

- - 1 1 - - 8 1 5 - 1 - 1 - 2 2 

- - - - 1 1 1 - - - - - - - - -
54 50 245 161 237 199 462 346 544 401 98 69 42 11 126 107 

83 69 510 377 446 337' 1 469 961 2 216 1 124 25& 144 92 31 444 323 

40 33 311 215 253 176 950 597 1 396 665 168 90 52 9 444 323 
43 36 199 162 195 161 519 364 622 459 90 54 40 22 - -
14 10 427 319 226 164 466 324 524 362 92 ' 62 79 26 24 22 

West-Berlin 

26 I 15 I 47 I 36 I 22 I 161 131 I 94 I 217 I 164 I 61 I 43 I 13 I • I 444 I 323 

1 ) Deutsche Staats- oder Volkszugehörige, die aus den unter fremder Venraltung stehenden deut8chen Oetgebiet_en oder aus dem Auslaiui 
( Gebietsstand 31.12.1937) ausgewieaen. oder vertrieben aind. - 2} Lehramtsanwärter, die sich in Vorbereitung auf die zweite ~
prüfung befinden. - 3} Z.B. Lehrkräfte mit Stundenvergütung und nicht vollbeschäftigte Lehrkräfte. - a) Außerdem noch 61 (4 weiblich) 
Ausbilder und Meister in Lehrwerkstätten. 



Die Fachschulen im Bundesgebiet und in West-Berlin im Jahre 1952 
13. Gesamtübersicht nach Ländern 

Stand November i 952 

Sehlllan, Schiller, 
Z..hrkräfte 

Bundee-
~  

Sehlesw.-
Holutein H!l.lllburg Mieder-

eachsen Bremen 
Nord-
rllein-
wastf, 

Hessen Rhlilinld.- Baden-
Pfalz Wrt tbg. Ba,yern 

und awar 
1n Landkreisen 
Privata_chulen 

ins,geea.lllt 

einer anderen Schule 
azasesliedert 

Ptuf•n l'aohachu1en sind 
9 !D tur 
Berui'e des PflanzenbaUes 
und der ~  

~  und handwerk-

1 671 

795 
529 

199 

84 

47 
10 

14 

27 

5 

198 

130 

" 23 

3 

4 

488 

179 
223 

74 

113 

78 
56 
17 

128 

79 
41 

4 

272 

162 
68 

40 

106 

284 

120 
92 

23 

120 

20 

.... ~ 
••• 

l'i'est-
Berlin 

82 

47 

-

liche. Berufe · 
technische Berufe 

619 

142 
145 

30 

} 
3 

6 
3 

128 

19 
16 

33 
82 

57 

12 
15 

63 

8 
7 

41 
8 10 . 

4 
7 

Handele- und Verkehrsberufe 
einacbl. Berufe des Ver-
waltungs- und Rechtewesens 
Berufe der ~ Ge-
sundheits- und Volkepflege 
Berufe des Geistes- und 
Ku118tlebens 

Pach&cbUler 
lllänDlich 
weiblieb 
i.n8geeamt """....,. in ~  
Vertriebene 1) 
Ausländer insgesamt 
darunter weiblich 

Vorbildung der fachacbüler 
weniger als mittlere Reife 
llli ttlere Reife 
Hocheohulreife 

Jlaoh8ehUler ill 1. u. 2. Semester 
iaBgesamt 
darunter weiblich 

Von den Paahscbülern beenden 
da8 ,Studiua ~  

. 

illl_ Jahre 195} insgesamt 
darunter weiblich 

im Jahre 1954 insgesamt 
4arunter weiblich 

illl Jahre_ 1955 
u.nd s_päter insgesamt 

darunter weiblich 

~  Lehrkräfte 

""'"'lieh weiblich 
1nsgeeamt 
und zwar 
an ~  

~ ) 

Alter der hauptamtliChen 
tihril'ätte 

un1;er 30 Jahre 
30 bis n 45 n 
45. "60" 
60".65" 
65 Jab.l"e und älter 

lebAAamtliAAe Lehrkräfte 
- insgesamt und·-'niblich 

an Privatschulen 

Hebepberufiiche Lehrkräfte 
filsgesamt """ . ...,. weiblieh 

an Privatechulell. 

" 586 

144 

60 109 
38 659 

118 766 

21 778 
16 626°) 

690 
156 

77969 
31 772 

9 007 

74 ~~ 
25 9751 

2 

36 

10 

2 989 
2 156 
5 145 

335 
1 303 

15 
8 

3 222 
, 765 

158 

3 1.35 
1 078 

59 483':)"l 2 617 
24 215 l1 279 41 804° 1 840 
10 4430 487 

15 900°
1

) 635 
3 307°) 395 

4 986 260 
2 539 171 
7 525 431 

986 15 
1 233 132 

596 26 
2 769g) 141 
3 513 233 

573 28 
74 3 

2 039 

521 
673 

6 472 

1 282 
2 034 

114 

42 
16 

205 

" 42 

5 

B 

4 

2 375 
661 

3 036 
166 
406°) 

31 
20 

891 
1 522 

623 

, 17} 
260 

18; 
94 

277 

9 
18 

7 
94 

144 
28 

4 

" 4 
6 

255 

30 
29 

8 

" 
14 

11 572 
3 621 

15 193 
, 720 
2 695 

" 
10 477 
3 958 

758 

11 643 
3 177 

B 070 
2 903 
5 228 

390 

1 895 
328 

716 
370 

1 086 

127 
248 

66 
391 
552 
68 

9 

180 

41 
65 

494 

44 
78 

2 

7 

2 

1 155 
607 

1 762 

219 
402 

2 
1 

741 
827 
194 

814 
27} 

.,, . 
259 
665 
207 

404 
141 

" 29 
122 

12 
18 

1 
45 
55 
18 

3 

56 

" 45 

9 

229 

22 

22 221 
11 219 
:53 440 

10 596 
4 331 

166 
29 

20 741 
9 365 
3 334 

20 357 
7 197 

16 008 
6 438 

12 461 
3 875 

4 971 
906 

1 119 
534 

1 653 

236 
251 

84 
634 
814 
113 

8 

610 

109 
239 

1 811 

455 
849 

5 

59 

29 

6807 
4 237 

11 044 

1 505 
1 790 

25 
5 

6 227 
3 988 

829 

7 117 
2 769 

5 343 
2 517-
4 241 
1 291 

1 ~  
429 

519 
276 
795 

105 
134 

47 
295ß:) 
386 
62 

5 

127 

42 
37 

672 

165 
252 

42 

8"l 

5 805 
2 191 
7 996 

955 
521 

38 
2 

6 036 
1 693 

267 

5 158 
1 680 

4 607e) 
1 739 
2 733 

404 

656 
48 

377 
133 
510 ,. 

55 

43 
182 
237 

40 
8 

110 

32 
29 

391 

88 
183 

2 

94 

21 

11 010 
6_044 

17 054 

2 688 
1 487 

151 
25 

12 314 
3 587 
1 153 

12 883 
4 570 

9 798 
4 100 
5 479 
t 629 

1 777 
315 

774 
416 

1 190 

205 
135 

147 
476 
473 
74 
20 

2 

98 

34 

16 175 
- 7 923 
24 098 

3594 
3 691 

227 
66 

17 340 
5 -o67 
1 691 

11 004"l"l 
4 ~ 
8 405 
1 979.0 

3 ~ 
669 

945 
516 

1 461 

243 
242 

175 
5,11 
619 
142 

14 

372 435 

51 177 
87 149 

1 078 1 505 

179 272 
292 287 

54 
16 

4 986 
2 747 
7 733 

1 572 
611 

14 
6 

3 322 
3 011 
1 400 

2 647 
1 278 
2 023 

939 

3 063 
530 

235 
87 

322 

49 
3 

10 
101 
168 
28 
15 

80 

22 
45 

573 

174 
218 

1) Deuteehe Staats- oder Volkszugehörige, die ~  den unter fremder Verwaltung stehenden deutschen Ostgebieten oder aus dem Ausland 
(Gebietsstand 31.12,1937) ausgewiesen oder vertrieben sind, - a) Darunter 2 Lehrgänge zur Auebildung von Handarbeitslehrerinnen.-
b) Unvoll&tändtge Angaben fUr·Bamburg, - o} Qfine darstellende Künstler und Musiker in Bayern.- d} Teilweise im ersten"AUstlildungs-
Jahr. - e) Darunter Studierende, dfe 1952 das Studium tleendeten. - f) Ohne Studierende der ~  - g} Für 41 ~  
dea Gesundheitewesens ~ ~  

• 

• 



14. Die Fachschüler in den Ländern des Bundesgebietes und in West-Berlin 
nach Geburtsjahren · 

Stand November ! 952 
Von den Pacbsch1Ilern sinil geboren im Jahre 

Pachachüler 
1931 . . Land insgesamt 1936 1935 -1934 1933 1932 und später 

insg. weibl. insg. weibl. insg. .-eibl. insg. weibL ino weibl. ino weibl • in• :weibl. 

Schleswig-Holstein 5 145 2 156 52 40 362 260 953 515 9>2 404 749 308 464 195 
Bamblttg 3 036 661 12 10 " 25 70 39 1_?3 68 233 69 340 75 
I!Uedersschsen 15 193 3 621 248 121 1 859 761 3 0!4 997 2 168 595 1 487 367 1 118 230 
Bremen 1 762 607 48 29 78 63 116 87 123 101 !46 106 •166 67 
Nordrhein-Westfalen -n 440 11 219 744 601 1 669 918 3 658 t 867 3 378 1 "' 3 019 1 332 2 848 1 007 
Hessen 11 044 4 237 237 136 1 186 577 1 737 868 1 354 626 1 026 431 1 045 364 
Rheinland-Pfalz 7 996 2 191 290 124 726 266 1 266 495 996 335 820 264 735 181 
Baden-Wtirttemberg 17 054 6 044 5 4 2 089 1 008 2 157 1 025 1 923 912 1 646 688 1 498 522 
Ba;rern 24 098 7 92} - - 2 021 1 156 2 818 1 302 3 239 1 304 2 993 1 035 "2 807 726 

Bundesgebiet 116 768 38 659 1 636 1 065 10 021 5 034 15 789 7 195 " 236 6 000 12 119 4 600 11 021 3 367 
dar. an Privatschulen 21 778 11 475 238 187 1 26} 1 113 1 848 1 666 2 070 1 136 2 103 1 425 1 8S1 1 023 

West-Berlin 7 733 2 747 124 105 225 135 620 417 729 464 775 363 836 264 

• nooha Von den Pacbschülern sind geboren im Jahre . . 

Land 1930 1929 1928 1927 1926 1925 1924 
tmd f'rliher 

ino weibl. insg. weibl. '"' weibl .• insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl ins • weibl. 

Schleswig-Boletein 351 109 301 84 235 50 164 41 117 28 92 22 373 100 
Hamburg 333 72 320 61 302 50 208 32 180 32 153 22 731 106 
Niedersachsen 1 123 166 915 124 769 73 585 40 380 25 368 25 1 159 97 
Bremen 193 36 195 26 "' 19 104 14 81 6 65 5 310 48 
Nordrhein-Westfalen ' 240 903 3 129 668 2 682 534 2 047 . 337 1 663 316 1 '" 248 4 024 833 
Hessen 1 048 293 868 212 659 145 471 112 363 94 255 72 795 307 
Rheinl8Jld-Pfalz 682 123 642 95 478 64 344 42 237 34 165 35 _615 1-33 
Baden-Wttrttemberg 1 450 408 1 401 306 1 165 239 840 160 621 120 540 139 1 719 513 
Bayern 2 496 507 2 030 385 1 486 296 1 064 240 786 182 562 165 1 796 62S 

-
Bundesgebiet 10 916 2 617 9 801 1 96-1 7 913 1 470 5 827 1 018 4 428 837 3 S39 733 11 522 2 762 
dar. an Privatscbulen 1 955 873 1 788 632 1 689 546 1 332 389 1 049 331 963 318 3 629 1 236 

Weet-Berl:tn 780 222 705 151 565 131 455 84 '" 66 298 53 1 228 292 

• 
·1 
' 
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Schulart 
~ (i, • ~ •• • t.nmter Pr!Y&tlolml.IID b:JWo 

:lD PriT&hohal..L___.;, 

1 S!lb.ul.en tu.r BeruZe des. Pnan ... 
senbaRes u.4er fierwirtsohatt ..... 

2 ~  

' BOllen Lall4'bauaohulea • CJ&rtenb&ucl:r.ulea 
5 Obet- a., hillh&1lllohulo 
6 loUrblWIIobule 
? Lutcltrau ... oh'lll.en 
8 Lfthr- v., ~~  

9 lllllteraabulea 
10 Ponhohulu. 

11 SChulen :!Ur- ind_ustrielle und 
ha.n4ftrkl1ohe Berufe ..... 

12 .. htenchu.l-,, !klnrbliohe PaolUichule:a 

.,, SChulen tur technische .. ,.,.". ..... 
15 Bersaollulen 
16 Bergvoraobl.llen ,, Bauechtllaa 
18 lftB'Oieurachulen 
19 Pa.cbacJNla tur X!'iep- u4 

Arbeih•enehrte 
20 Ch-ieliohulen 
21 'feabnika 

" Schulen fUr ud.-taahD. Aasi-
sUaten 

23 Soh1llen !Ur Handele- und Ver-
tehraberufe einachl.Derufe dee 
Venal. tl,Ulg8- unä Rechtewesens ..... •• PaahlaJwle ti1r Varnltuac 

_ Ulldl. Wi:rhcbatt 
25 Batel- und Gut&tli.UaDfaah-

sahlllltll 
26 Saetabrteechulen 

27 Scbu1en :t-ur Berufe der Haue-
halte-, Gesundheits- ~  
Volkllpfiege ..... 

28 ~  
29 Säa«liAP· und Xlllde:rptt.ge. 

schul• 
90 X:raateapfiqaeohulllll 
51 Ksb-...eDecbulen 

" Dt&tecbula 

" Deatiltntaalulch'll.lltll 

" ScbuliiJI. fUl' ... eqe'ud .................. 
" lJoblfabr\8- und Jugend-

pfl8f1:8111cluüell. 

,. Schulen fUr Berufe daa 0.1-
etee- udd KUDatlehene 

"- ...... 
s ... t.lilldfteärtaer111DIIIl und 
J'ucPÜeitU' ,. LehrcaAB f .Keadarltei tehb:rerlllnen ,. Seaillar ftlr Xirchl •. Dieneta 

40 Dol•etechtlracbulen 

" BCI.abeHiaobulea 

" G)'maaati.Uohule 

" ScliaWipiel- und Ballettacbulea 
44 llueiksohul.-., Xuataohule •• bat- uad IWiikeohule 

" B1ldJournal1aiNII 

48 lneiaaaat 

15. Die Facbscbulen und Facbscbiiler in den Ländern des 
Stand No 

Baa4eep'b1et ~  --- Bieclel'aaoheel1 "._ 
. 

Schule Soblller Sch\1111 Seb11ler Schulen Solilller Schuhu SchUl er ....... Solriller 

'· •• '· •• '· •• '· P, •• P, '· •• '· •• '· •• •• P, '· •• . 

619 ,, 4} 291 1 274 50 - 462 - 1 - 79 - 128 8 8 4.58 589 1 - 82 -
529 7 38 188 512 25 - >24 - 1 - 79 - 100 - 6 85} - 1 - 82 -

11 - 915 - 1 - " - - - - - !: - 528 - - - - -" , 005 25 - - - - - - - - , - ," - - - - -8 - . 480 - - - - - - - - - ,. - 78 - - - - -• - 526 - - - - - - - - - - - - - - - - -
" 15 1 794 m 2 - ", - - - - - " 8 776 589 - - - -
10 - 500 - 2 - 42 - - - - - , - 25 - - - - -, - " - - - - - - - - - , - 17 - - - - -

7 - 266 - - - - - - - - - , - " - - - - --
142 26 ,, 358 , "' ' - 188 - 6 2 289 " 19 6 1 ~  409 r - -

81 11 1 69} 1 0}9 2 - 105 . 4 - 266 - 19 ' 1 579 409 . - - -
61 15 5 6<5 684 , - 85 . 2 ' " " - - - - - - - -

145 6; ,,, B06 6 913 ' - 726 - ' - 1 169 - " • ' 610 648 1 - •t62 -
12 12 2 41:5 2 413 - - -. - - - - - 2 2 178 178 - - - -
" l7 2 ~ 2 ,.,. - - - - - - - - 2 2 " 42 - - - -
}0 1 9 240 }87 2 - 456 - , - .., - 6. - , 557 - - - - -
" ' 16 394 897 , - 270 - 2 - 676 - 5 , 1 717 ," , - 762 -, , " " - - - - - - - - - - - - - - - -
' 6 ''5 511 - - - - - - - - , 1 116 116 - - - -
' - , 6>4 - - - - - . - - - - - - - - - - - -

1611) , 899 ,,, - - - - - - - - - - - - - - - -

" 5 ' 409 "' 2 - 86 - 5 - 718 - 8 1 '" " 2 - ," -
25 ' 2 ... 222 - - - - 4") - 545 - •'l 1') 252 " , - " -

2 2 166 166 - - - - - - - - - - - - - - - -
8 - 599 - 2 - 86 - 1 - ," - 4 - , .. - , - ,,. "· 

586 515 17 908 8 157 " 8 2_63 268 8 ' "' 145 1.5 2 "' " 7 2 481 114 

" 20 • 190 798 5 - ,,, - 2 - .. - 9 - "' - 2 - 2}4 -
99 50 2 671 1 150 4 - 110 - - -. - - - - - - - - - -". 211 8 239 4 725' " 6 .. , 228 - - - - - - - - ; 2 247 114 
15 - 475 - , - 28 - 1 - " - - - - - - - - -10 ' ", 14 , - 10 - - - - - - - : . 

- - - - -
4 4 488 488 - - - - 1 , 105 105 - - - - - - -

15 6 "' 126 2 2 . 40 40 1 - 50 - - - - - - - - -
29 19 , 28 4 858 , - " - ,. 2 105 58 4 2 '50 " - - - -

144 " 7 016 3 343 10 2 420 61 4 - 422 - 14 8 565 '" 2 , 240 105 

-
70 ;o 2 031 1 }86 7 , 169 22 , - 20 - 4 1 ," " - - - -

2 , 48 " - - - - - - - - - - - - - - - -1 , 45 45 , , 45 45 - - - - - - - - - - - -
7 4 ,,, 65} - - - - - - - - , - " - - - - -4 - "' - - - - - 2 - 104 - - - - - - - - -
5 5 •• 88 - - - - - - - - - - - - - - - -12 11 160 1}8 - - - - - - - ' ' " " - - - -
" 20 2 61'; "' , - ,. - - - - - 6 • '" ., 1 , •o5 •o5 
; 2 }95 66 , - 150 - - - - - - - - - , - 1}5 -' 2 '" "' - - - - 1 - 298 - - - - - - - - -1 , 18 18 - - - - - - - - - - - - - - - -

671 529 118 768 21 778 84 10 145 m " 5 3 036 166 198 51 15 19} 1 720 15 ' 762 219 

i. 

a) Darunter 3 Landbauschulen und 1 Landbauoberacbule. - b) Höhere·Gartenbauschule. - c) Obst- und GemllaebaQsehule. - d} Darunter 1 
t} Darlm'ter 4 Werkkunetacbulen, 1 TenUfachachu1e, 1 Glasfacbsebule, 1 Pachacbule fitr Elfenbeinschnitzerei. - g) Da:r;unter 1 La.ndee 
t) :St.aatetechft1kum ... 1) Bolzteehn:l.kum. • m) In den vorhergehenden -Berichten bei den ~  nac!tgewiesen. ;,.. n) Darunter 
I') Abtn:l-1 fiW·to•uttk. - 1) l)ußhr-1 Diako:nfn'l•chWit. - t) :Pachsch11hn tUr lltlaill: M4 '!bnt•:r• 
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Bundesgebietes und in West-Berlin nach Schularten 
vember t952 

außerdem 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  

Schulen Schüler Schulen SchüleP Schulen .. F, i. P • 1. P. .. 
"' 6 7 648 256 57 1 3 689 

97 6 938 . 

1 2<9 

' 

~ 47 

2>3 

2 
2 
2 

3 1}6 
151 

" 181 ,, 
42 

" 
" 7 4"159 615 12 1 1 068 

~ ' 2 480 476 - -
14 . 4 1 679 139 t2f. 1 1 068 

82 55 '3 001 5 775 15 3 3 324 

' " " 14 

' 
' 

' " 1 
2 

21482148 
2 466 2 466 
2 650 387 
5 096 565 

4 
4 

25 25 3 

945 166 5 

'" 

" 
1 223 
1 476 

," 
"' 

719 

719 

229 14} 6 577 5 430 59 29 1 453 

22 

" 131 
3 
6 
1 

1 

10 

2 1 )85 176 4 

24 
104 

' 
6 

1 060 
3 an 

139 
51 

127 

145 

499 10 
2 185 37 

1 
1 
1 

14 
127 

52 2 

567 377 3 

5 
20 

1. 

~  12 1 110 354 29 22 

14 

2 
'" 
122 
131 

517 

250 

79 

' 6 
25 11 

5 

3 
6 

' 

" 
225 

'" " " "' 
" 82 

"' 
"' 

71 
41 

"' 

'· i, P. 

90 " 

,, 

30 

" 
243 

B7 

156 

,, 
1 
1 
3 

2 

' 

696 42 }1 

1o6 
390 

11S 

446 

160 

77 
47 

162 

5 

" 1 

' 
, 
2 

3 
26 

1 

Schüler Schulen · Schll.ler Schulen S.chüler Schulen Schüler Nr. 

•• P. i. P. i. '· i, P, '· .. '· .. P • 

3 516 25 106· 2 6 676 128 120 5 10 6'99 }86 ,, - ' 
2 814 

77 ,, 
"' 
" 393 

" 

25 

97 
1 

6 26} 
B7 

50 

" 172 

50 

103 111 

25 

1 065 95 41 7 2 957 449 20 2 

537 95 24 
528 - 17 

2 282 ß 

1 012 

'" 
n :n ,, -

669 -

1 
5 

2 

2. 

1 422 
1 535 

3 }06 

744 
1 621 

25 
716 

140 

140 

449 
10 
10 

10 2 

3 
4 

2 2 

2 2 

683 571 94 40' 3 144 1 }21 98 55 

120 46 

1}0 67 
595 441 
. 21 -

17 17 

9 

11 ,, 
5 

4 

4 
21 

3 

248 2}1 21 19 

82 82 
48 31 

118 118 

14 

2 

533 122 20 13 

'" 1 552 
145 

", 
" 

126 
740 

138 

" 
161 161 

20 ~ 

47 26 

' 2 

2 -

4 2 

831 790 54 26 

"' 
141 

31 

133 

'" 
141 

" ," 

16 14 

2 1 

2 2 
3 2 
1 4 
' 2 

9 779 

'43 

" 492 

'" 
" 

386 

2 033 102 

1 304 
129 

5 626 

1 105 
4 056 

59 
43 

214 

214 214 
249 -

166 166 

166 166 

4 

7 

i' 41 

" 
~ 

- 1- 274 

'" 422 

1 3 816 

1 1 463 
- 2 415 

2 

' 4 , 
6 
1 

' ' - " 

- " 
- " - 13 

54 14 

- 15 
- 16 

54 17 
- 1S 

- 19 
- 20 
- " 
- 22 

- " 
- 24 

- 25 
- " 

3 165 1 522 54 }} 1 745 1 156 27 

964 454 

,, 
141 

'" 625 

" 

' 41 
5 251 

24 1 074 

1 107 

90 

2389120416 131_711 

"' 11 
81 

1 251 
110 

325 

315 

11 

" 410 

" 
' ' ' ' 

90 

220 
403 

191 29 
6}5 }0 

- j1 

- " 107 " 

- 34 

- " 
}62 56 

- ·31 - ,, 
90 " -: ~ 

- 42 
170 45 
102 44 

- 45 
- " 1 1 18 18 - - - - 47 

~ ~ ~ ~~~~~~~~ ~ 
488 223 33 44010 596 177 56 11 044 1 505 128 41 1 996 955 272 68 17 054 2 688 284 92 24 098} 594 82 47 1 733 1 572 48 

Lehr- und Verstichsanstalt für Bienenzucht und Seidenbau. - e) Am Stichtag der ~  liefen nur ~  für Waldbauern. -
bauschule :für iYasserwirtachaft und Kulturtechnik. - h) Darunter 1 Abendschule. - i) barunter 2 Abendscbulen. - j) Teehilisehe Lehranst.-
die Akademie fUr Gemein'Rirtachaft. - o) Darunter 1 Drogistenfachschule. - p) Wirtschaftaoberachulen. - q) Darunter 1 Polizeiecbl.l.le. -
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fd. BerufllabteilUD&" 
r. Bmr ine-

gesamt weiblich 

1 Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 4} 247 12 57> 
d8'10il 

2 Landwirtschaftliche Berufe 30 397 779 
3 LäDdliohe Hauswirtschaft 11 599 11 599 
4 ~  und ~  Berufe 104 54 
5 Gartenbauer 

\" 
661 14t 

6 Porst-, Jagd- und Piachereiberufe 266 -
7 Industrielle und ~  Berufe 143 2 449 

davon 
Steingewinner und ~  Keramiker, 

8 Glasmaeher 555 120 
9 Bauberufe 3 740 39 

10 Metallerzeuger und ~  1 962 21 
11 ~  (auch ~  Uhrmacher) 542 106 

" Elektriker 407 1 

" Chemiewerker und ~~ ~  12ii 56 
14 Bolzverarblrlter 919 48 
15 -- Papierberateller und -verarbei ter 21 " 16 Graphieehe Berufe _ 1 371 629 
17 ~  und -verarbeiter 2 780 1 311 
18 Leaerbereteller und -verarbeiter 273 16 
19 NahrUnge- und Genullllli ttelbersteller 445 67 

20 Technische Berufe " 040 1 914 
llavon in den hch:richtungen -21 Bergbau (auch Steiger) 4 778 -

22 Veraessungaweeen, Kulturbau 513 -
" ElektroteChnik und Sabiffahrt 4 155 27 
24 Chemie, Lebensmittelchemie 699 370 
25 Hoch- und !iefbau 10 767 43 
26 Maschinen- und Schiffbau 7 791 11 
27 BUtten- und Gie!ereiweeen 165 1 
28 fextilgewerbe 1 936 572 
29 Sonstige techn. Fach:richtungen 3> 1 867 690 
30 Maschinisten und ~  Berufe 169 -

Handels- u.nd Verkehrsberufe einschl. :Se rufe 
31 des '!erwal tungs- und aechtawesens 4 231 757 

davon 

" Iaui'm.-, Handele- und ~ 3 435 675 

" Verkehreberufe (auch Bahn, Poet) 177 1 
34 wasserverkehreberufe 374 -
" Gaststättenberufe 245 61 

Ber:J.fe der Ha'.lshalta- 1 G-esundheits- und 
36 Volkflpfl.e.;e 17 208 15 89> 

da TOn 4) 37 Vorbereitung fUr tecnn. Lehrberufe 5) 109 109 
36 Hauewirtechefta- und Haushaltungsberufe 3 ,67 3 367 
39 Dentisten 466 75 
40 Beb811111.en 475 475 

Krankenpflegeberufe, Wochenpflege, Diätschwe-
41 etern, Körperpflegeberufe 6 695 6 160 
42 Säuglinge--und Kinderechwestern 2 753 2 753 ., Volks- und lfohlfahrtepfleger, Pürsorger 1 321 954 

44 Berufe des Geistes- urtd Kunstlebens 7 899 5 073 
da•on 

45 Ju.gendl#Ji ter, Kindergärtnerinnen. 2 425 2 403 
46 Seelsorgeberufe 62 37 
47 Ubersetzer, Dolmetscher 741 614 
48 Bibl.iothekare 272 224 
49 Kunstmaler, Bildhauer. Dekorateure 1 364 390 
50 Darstellende Künetler (ohne Tänzer) 356 212 
51 Tanz- und Gymnastikberufe 229 210 
52 Musiker 2 410 975 
53 Bildjournalismus 18 6 

54 :Inse;eau.mt <6 766 38 659 
darunter 

55 an·frivatschulen 21 776 11 475 

16. Die Fachschüler in den ~  des 
Stand No 

-
Faeh 

Bundes ... ;::.chleni -Holatein 
u ~ und ,zwar 

Ver- •" im ~~  ins- Ver- mH ,. be1onden 

triebe- Hoch- 1, u, 2. gen.mt "eiblic riebe- Hoch- u. z. da.a Stu 

ne 1) chul- .,emeste "- . ne 1) schul- emeste .... 
reife ~ 2) reife 195, 

} 036 414 37 939 27 119 2 463 654 266 26 2 0}1 1 493 

2 194 219 25 772 14 991 1 646 49 209 26 1 '" 694 
634 110 11 156 11 223 575 575 45 2 391 575 

" 1 70 74 42 30 14 - 27 24 
133 71 72} 564 - - - - - -

44 13 216 266 - - - - - -
1 713 1 263 7 735 6 531 370 66 128 19 154 150 

126 14 260 221 5 5 - 1 - 1 
466 183 2 414 2 021 185 - 66 2 76 64 
197 66 977 676 - - - - - -60 69 345 262 5 2 1 1 - 3 
24 6 175 273 - - - - - -
24 37 124 34 - - - - - -119 62 551 504 35 1 4 " 6 35 

4 4 10 5 - - - - - -212 266 494 357 6.7 21 21 4 14 7 
361 434 1 644 1 476 73 39 36 6 56 20 

29 19 199 m - - - - - -
67 ., 342 327 - - - - - -

5 631 4 091 " 422 11 536 624 - 194 29 274 263 

1 166 440 2 405 1 622 - - - - - -
69 60 "' 207 " - 8 - - -

632 502 1 696 1 346 101 - " 11 " 46 
142 246 434 346 - - - - - -1 647 1 236 3 443 3 792 246 - 64 6 93 105 

1 306 626 3 080 2 372 169 - 60 7 57 56 

" 25 85 54 - - - - - -
260 565 1 228 974 ~  - 19 4 " 7 
343 369 720 502 - 12\ - 1 10 5 

21 - q6 119 42b) - - 30 42 

i 
416 786 2 564 2 812 56 4 21 2 40 ,. 
265°) 720 1 842 2 224 22 4 6 2 22 -,. 7 155 153 - - - - - -

91 16 322 211 34 - " - 18 34 
26 43 245 224 - - - - - -

4 274 1 026 9 179 8 833 1 253 1 229 561 41 479 502 

" 9 74 71 47 47 19 1 12 9 
579 135 2 266 1 606 320 320 102 3 189 136 

56 .64 466 466 - - - - - -
64 20 272 349 26 28 12 3 16 19 

2 469. 356 4 552 4 229 697 666 353 20 166 253 
790 64 1 469 1 262 1,. 114 •• 3 47 59 
291 375 656 608 47 34 27 11 25 26 

" 
1 356 1 425 3 213 2 536 379 201 131 39 157 139 

534 104 1 499 1 122 175 166 69 5 _109 76 
17 14 7 40 45 - 14 4 -I 10 

113 "9 454 364 1 1 - - 1 1 
50 262 110 105 - - - - - -

172 261 580! "B5t 101 12 25 17 " 32 

" 65 691) 58 1) - - - - - -26 24 94 92 1 1 1 - 1 1 
"3.77 324 ~  ~  56 19 22 " 11 17 

2 12 11 - - - - - -
16 

62:r·007 74 ":r9 "6T 145 2 156 1 303 156 3 135 2 581 

4 464 2 067 12 263 10 791 m 266 146 16 75 136 

1·) Deuteehe Staata- oder ~  die aus den unter h"emder Verwaltung ateheriden deuteeben Ostgebieten (Gebieteetand -,1.f2,1937} 
stenten in Nordrhein-Westfalen und Heeeen, die in den vorhergehenden Berichten bei den Berufefaobechulen nachgewiesen waren. - 4) An Volke 
vollständige Angaben. - d) Parunter )0 Friseure. - e) Ohne die ~ der Landeskunstschule mit 298 Schülern und der Pi,nanzschule . 
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Bundesgebietes und in Weat-Berlin nach Berufen 
vember 1952 

~  1rl. (im) 
BMJbu.r 

'"' .. = 
ins- Ver- ... '• beenden ins-

gesamt JWi1lllcil !:ir)e- HMtl- L u. 2. l!o&.s Stu- gesamt •chu.l- ~ 
raife ~  

79 17 • - • 79 8 415 

79 17 • - • 79 5 726 - - - - - - 2 429 - - - . - - 11 - - - - - . 190 . - - - - - " 
>57 201 30 61 67 135 1 716 

10 4 - 5 3 - 18 
46 3 3 - 3 10 432 
14 - - 1 14 14 251 

" 3 - 7 27 26 -- - - - - - -- - - - - - 116 
6 4 - 2 1 - 220 
8 5 - 3 3 - 1 

153 109 10 28 28 44 118 
73 72 16 15 7 28 230 
13 1 1 - 1 13 116 - - - - - - 210 

1 221 6 141 143 "' 293 ' 49. 

- - - - - - 220 
21 - 5 - 1 12 122 

304 - 34 

I 
30 "' 93 300 - - - - - - -484 6 37 66 11 94 1 435 

386 - 63 47 178 74 1 417 - - - - - - -- - - - - - -- - - - - - -20 - 2 - 20 20 -
11a 48 " 180 315 555 438 

545 48 61c) 173 162 402 252 
173 - 34 1 153 153 -- - - - - - 1S6 - - - - - - -

. 
369 223 97 56 276 217 563 

- - - - - - -
66 66 17 4 "' 9 413 

105 26 " " 105 105 -
33 >3 9 10 - 33 -
604 ) 55 9 8 37 >3 -- - - - - - -103 41 " 18 66 37 150 

292 166 " 183 134 64 565 

20 20 6 ' 6 20 "' - - - - - - -- - - - - - 74 
104 83 28 97 42 43 -
168 " 1 83 86 1 -- - - - - - -- - - - - - 32 - . - - - . - 326 - - - - - - -

. 3 036 661 4068 ) 62} 1 17> 1 }4} 15 193 

166 }9 48 16 149 1>2 1 720 

I 

Niedereacheal'lo 
und ZWIU' Ltd 

Ver- "" ,. bl!l.iftdCII •r. 
weiblich t:elr ~ 1. u •. 2. ... St-schul-

reife Seillee tel' 41 .. 1755 

2 5'16 963 92 8, 167 .· 5 205 1 

" 622 44 5 569 2 757 2 
2 429 277 }2· 2_405 . 2- 360 3 

" 10 . 7 10 4 ., 33 15 135 107· 5 - 21 1 51 ·51 6 

225 354 173 1 130 642 •• 7 

4 4 , 14 ·- 14. 8 

" 81 " 342 .·. 1" ' - 52 6 139 67 10 - - - -. - 11 - - - ·- - 12 
56 24 37 ~  32 13 
15 47 17 ~  14 • 2 2' 4 15 
52 40 26 . 'h· 2& 16 
76 43 26 BT"' ·1}6 17 

5 11 - 1ua . 116 18 - 50 21 _·. ·:: ~ ~  ~~ 19 

7 995 278 1 263 1 1_14 29 

- 46 ~ 138 '128 :21 .. - 38 15 44 23 22 
2 110 30 116 78 " - - - - I - 24 
1 390 161 385 562-- 25 
4 411 52 580 32> ,. - - - . - 27 - - - - - ~~ - - - - -- - - - - 30, 

1 76 54.· 381 381 " 
1 40 49 211 221 >2 - - - - - >3 - " 5. 170 154 34 - - - - - 35 

511 165 56 417 290 " - - - - - 37 
413 99 ." ,., 2-10 38 - - - - - " - - - - - 40 

- - - - 41 - - - - - 42 
98 66 " 68 ·SO 43 . 

355 142 103 _285 158 44 

"' 44 5 97 ,.- 45 - - - - 46 
67 22 41 65 "' .47-- - - - - 48 - - - - I - 49 - - - - - 50 
28 - - 1 15 51 

127 76 57 116 69 52 - - - - - 53 

3 621 2 695 758 11 64} 8 070 54 

585 421 145 1 255 1 066 " 
auegewiesen oder vertrieben sind. • 2) Darunter Studierende, die das ~  1952 beendeten. - 3) Einschl. mediziniecb-teohnieebe Aeai-
eohulen, Ge•erbeechulen. - 5) Ohne ländliche Hauswirtschaft. - a) Seefunkoffiziere. - b} Schiffeingenieure und Seemaeohinisten. - o) Un-
mit 40 SchUlern in Hamburg. - f) Ohne darstellende Künstler und Musiker in Bayern-. 
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Lfd Berufsabtei lli.nf!: •r. Beruf in .. -
gesamt eeibUcb 

1 Barut'e des Pns.nzenbaues u,der Tierwtrtschdt 82 " davon 
2 Landwirteohaftl.iehe Beru.te 52 -
3 Uindl.iehe Hau.awirtseh&!'t >o 30 
4 TiersUchter u.nd zu,gebi'jrigil Bel"J.lZe - -
5 Gartenbauer - : 6 loret-, Jagd- und ~  -
7 Industrielle und handwerkliehe Beruh 61 44 

<Ia von 
tteingewilmer u.-verarbei ter, KerQIDiker, 

8 Glaea&cher 7 7 
9 ..Baubertde - -

10 iietallerzeu.ger und -verarbei ter -
11 dtallt'einbqer (IWch Optiker,· Uhrmacher) 9 2 
12 Elektriker - -
" Chemiewerker und Kunetetotfverarbeiter - -
14 ~  ter - -
15 Papierberateller und -verarbeiter -
16 Graph1sqhe ~  15 5 
17 !extilhersteller und -verarbeiter 30 30 
18 Lederhersteller und -verarbeiter - -
19 liahrunge- und Genuia1ttel.hersteller - -
20 !echniecbe Berufe 762 2 

davon in dell. i'achl'ich1Ullg8ll. 
21 Bergbau (auch Steiger) -
22 Vermeeaungewesen, Kulturbau - -
23 ~  und ~  131 -
24 Chemie, Lebensmittelchemie - -
2> aqch- und Tiefbau 325 2 
26 ~ und Schiffbau 199 -
27 HUtten- und ~  -
28 Textilgewerbe -
29 Sonstige teabn. l!'tr.chrichtungen 2 ~ 

H>?c) -
30 Hasohinisten und zugehörige Beru e -

Handele- und Verkehreberufe einschl. Berufe 

" des Verwaltungs- und Rechtswesens 197 7 
davon 

32 Kautm.-, Handel2- und Verwal tunBeberufe 43 7 

" Yerkehrsbel'Q.fe ~  Bahn, Post) -
34 lllasse1"verkehreberufe 154 
35 Gaststättenberufe - -

Berufe d'er Haushalts-, Gesundheits- und 

" Volltsptlege 409 39 
davon 

37 Vorberei twlf!: 1'Ur "tecbn. Lehrberufe 3" ) - -
38 Bauswiri:sohai'te- und Baushal.tungsberufe 4 ) '" "' 39 Dentieten - -
40 HebllllllleD -Krankenpl'l.egeberute, •ochenptlege, ~ 
41 K6rperpfleseberufe 173 16 
42 Säuglinge- und KinderschwesterD 74 74 

" Volks- und Wohlfahrtspfleger, PUrserger 28 18 

44 Berufe des ~ tuld .!{lu2stlebens 251 13-1 
davon 

45 Jugendleiter, Kindergärtnar1Qnen 72 7 
46 Seel&OrgelJend'll' - -
47 Ubereetzer, ~ - -
48 Bibliothekare -49 Xunataaler, ß1ldhau.er, Dekorateure 14 14 
50 Darstellende ltinetler (ohne tänzer) -51 fanz- und Gymnastikberufe -52 Kusik9r 105 45 
53 BildJour.caliamus - -. 

54 Insgesamt 1 762 607 
darunter an 

55 Privatschulen 219 15 

noch: 16, Die Fachschüler in den Ländern des 
Stand No 

~ 

ßreUBll rh - .. ' . 
Und IIWII.l' •• 

Ver- "" ,. beenden in"- Ver- "" •• beenden 

~ ~  
Hoch- 1, u. 2. "' gesamt. •eiblid triebe Boch- '· u. '· du 
scbu.l- Sl:!me- ~~~~ ne 1 ) schul- Seme- ~~~  
ra fe ster reife ... 

19 ' 82 60 7 625 2 381 534 •• 7 018 4 995 

14 3 52 30 5 617 660 413 56 5 192 3 281 
5 - 30 30 1 687 1 687 94 32 1 505 1 492 - - - - 3 - - - 3 3 - - - - 318 34 27 5 318 219 - - - - - - - - - -

18 6 23 11 4 459 485 397 531 2 561 1 892 

1 1 4 ' 117 j 1 23 21 " 39 - - - - 1 100 6 85 83 591 451 - - - - 9>2 21 87 41 380 289 
5 - 1 2 163 I 11 14 " 128 110 - - - - 1}3 - 6 1 " 62 - - - - 12 - - - 5 2 - - - - 430 18 35 23 290 231 - - - - - - - - - -2 1 6 2 345 124 18 78 137 .. 

10 4 12 4 1 107 278 124 245 527 523 - - - - 16 6 - 5 6 2 - - - - 104 108.) 5 5 101 99 

126 95 299 276 11 857 1 151 1 665 1 598 5 566 4 341 

- - - - 4 471 - 1 093 416 2 234 1 667 - - - - 77 - 4 12 49 28 
-7 20 55 51 927 - 72 101 382 369 - - - - 195 ,. " jB 73 65 
73 50 122 117 2 048 1c 270 320 808 713 

" 25 76 53 2 155 - 211 164 935 741 - - - - 165 1 23 25 85 54 - - - - 1 ~~~  497 102 341 691 46<. - - - - '" 77 151 329 236 
7 - .. 57 - - - - - -

40 30 134 66 1 334 2}2 55 414 705 555 

3 19 - " 1 331 232 55 414 704 558 - - - - 3 - - - 1 -
37 11 134 23 - - - - - -- - - - - - - - - -

154 29 174 181 6 255 5 861 1 274 350 3 599 3 142 

- - - - - - - - - -32 11 68 42 1 059 1 059 107 55 731 681 - - - - 127 22 - 21 127 127 - - - - 139 l39 17 1 98 57 
87 7 64 79 3 277 } 130 838 96 1 507 1 559 
30 - 27 47 1 061 1 061 234 24 555 454 
5 11 15 13 592 450 78 "' 281 -234 

45 " 102 TI 1 910 .1 109 206 345 8BS 750 

19 1 41 27 623 621 104 46 423 319 - - - - - - - - - -- - - - " 60 - 10 " " - - - - 137 115 18 134 37 59 
11 8 >o 22 570 95 56 87 240 155 - - - - 73 44 • 21 26 15 - - - - 42 31 6 5 22 15 
15 22 " 28 402 143 16 39 75 151 - - - - - - - - - -

402 194 514 67Y 33 440 11 219 4 "' ' ,,. 20 357 16 OOB 

76 27 70 73 10 596 } 692 2 159 515 5 725 4 65_6 

1) Deuteehe Staate- oder VolkezQgeb6r1ge, dieaueden unter fremder Venraltung s'tehenden deutseben Ostgebieten (Gebietestand }1.12.}7) 
bergebenden Berichten bei den Beru.fstachechlllea D&ahgew.ieaen ll'B.Mll• - 3) A.r:l Volli:.escbulen,. Gewe.rbesohulen; - 4) Ohne ländliche HBWIWil"t 
d) Schiller der PaoheohQlen für VerwaltWJg und Wirtschaft (Wirteohaftsobersabulen), - e) Darunter einige Studierende, die 1952 das- stu. 
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Bundesgebietes und in West-Berlin nach Berufen 
vember t952 

schiller in 
Hesaea 

• ·-Ver- ... •• beendea 
iM• lloeb- 1. u. 2. ••• pl&lllt weiblieb tl'il'"1 anbP.l- ~ ~ ~~ bene ) eile ••• 

'689 1 253 238 77 ' 611 2 427 

ins-
geaalllt 

' 518 . 

~ >. --. ~ •• 
. lln4 $Wiir Ud 

Ver- ... , . beelldea .,._ 
Hoch- 1. 1h 2. dU weiblich trie- 1 ;;:;;- Seae- ~ . hne } ater 

1 013 152 22 5-·'518 2 -262- 1 
,, 

2 269 1 165 44 2_2:36 1 086 2 450 18 113 19 - 2 450 1.202 2 
1 219 1 ... 40 " 1 219 1 196 970 970 25 r 9'1:0 970 ' 42 ,, 7 1 " 37 - - - - . - I - 4 

126 20 22 15 90 " 25 25 11 - 25 \7 5 

" - • 6 " " " - 5 2 . 73 ", 6 ... 405 156 110 413 "' S69 7S .. 52 291 501 7 
. -71 39 24 3 28 11 95 11 21 16 51 ~  • 194 - " - 104 61 283 - 13 ' •• 9 - - - - - - 1}1 - 12 - 9 .79 10 

63 30 9 • 30 19 - - - - - - 11 - - - - - - .. - - - - .. ,. - - - - - - - - - - - " 45 ' 9 5 25 14 41 1 2 1 - ' " - - - - - - - - - - - - 15 
266 125 .. 59 82 85 51 25 8 7 3 ,11 16 
224 191 ,. 34 102 114 100 >7 16 12 50 60 . 17 

8 2 1 1 4 2 120 4 16 " 80 ... 18 ".) ,, .. ) 2 - 8 6 - . - - - - - 19 

' 349 430 664 419 1 455 1 319 2 191 7 115 120 ". eeT 20 

87 - 27 • " 27 - - - - - - 21 
21! - • ' 15 13 52 - 6 5 ~

'52 ,22 
519 1 .. 82 2>9 176 300 - 8 14 92 " 265 143 ,. 89 162 113 50 4 • 15 

}!)_g 
19 ';24 

1 S34 4 306 126 579 "' 1 292 ' •• 65 5<1 
618 - 122 47 267 225 503 - " 21 85 183 - - - - - - - - - - - -

15 .- • - 15 1S - - - - - -283b) 282 70 .. 145 "' - - - - -- - - - - - - - - " - -
. 

'J19d)" 258 93 - 297 171 ... .. 2 40 221 .... 
719d) 258 ., - 297 171 29S .. 2 40 •·· 221 ... - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - -

1 440 1 266 .... 114 .. , 787 942 S67 143 24 465 59 

- - - - - - .. .. • 8 62 62 .. 84 17 7 .. .. 82 82 6 1 •• 82 
118 14 20 17 118 118 - - - - - -,. ,. 7 - ,. 17 21 21 1 1 - 21 

897 ... '" 59 495 422 630 558 100 5 278 I :i48 
225 225 77 5 108 106 na 130 28 ' .. '' 02 61 " 26 42 40 17 14 4 6 l7 10 

963 627 190 109 460 327 172 128 21 9 113 .. 
'" 322 .. • 176 ". 106 106 13 1 106 44 - - - - - - 4 . - - - - ~ - - - - - - 2 - ' 2· 4 - - - - - - - - - - - -172 47 39 " .. 45 62 20 • 5 5 1,6 ,. 40 13 17 24 24 - - - - -. -100 96 16 11 ,. .. - - - - - : 280 122 ,. 52 "' 74 - - - - -- - - - - - - - - - - -

11 ••• 4 237 1 790 829 7111 5 343 7 996 2 191 521 267 5 158 4601") 

1 505 1 090 316 192 887 755 955 756 134 49 567 576 

~  oder vertriebeu sind.- i) E!rtsebl. medizinisoh-teebnt&ebe Aseistenten ~ ~  und Reeseo, ate in den Yor-
eebaft. - *l Diit&ee1stenten (tanen}. ~ b) Mediz1nteoh-tecbntsehe Aseistenten (innen). - o) Scbiffs1ngen1aure and Seemaechiniaten. -
diua bHJttle en. 
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~~ 
Be:ruf'aabhilWI8' ...... ine-

~ P"<Uit oreibl.ich 

1 Berufe des ~ ~  u.der :I'ierwirtee.ha:ft 6 677 2 026 
d&VOJl 

2 ~  Berufe 4 596 ' ' LändliChe Bauswirtecbaft 2 023" 2 az; 
4 TierzUchter und zugebörise Berufe - -
5 Gartenbauer 8 -
6 Poret-, Jaga- und fischereiberufe 50 -
7 ~  und .hand•erkliohe Berufe 2 5>1 424 

d&Votl 
~  und -verarbeiter, X&ramiker, 

12 B Gl.aelilacher -
9 Bauberufe 757 1 

10 Metallerzeuger und -verarbeiter ~  -
11 lhtaJ.lfeinbauer {auch Optiker, Ubl'!llachu) 55 
12 Elektriker 197 1 
1' Cbemtewerker und ~  . - -
14 Holzverarbei'ter 32 -
15 Papierhersteller UAd -verarbetter - -16 Graphische Beru..t'e 48 20 
17 !ext1lhersteller und -verarbeiter 646 ,,. 
10 Lederberateller und -vl!irarbeiter - -19 Nahrungs- und ~  29 16 

20 rechnieehe Berufe 3 648 . 97 
davon in den fachrichtungen 

2f Bers;bau (auch Ste1ßi1r) - -
22 Vermeesungaweeen, Kulturbau 90 -
23 nektroteclmill; und Sehittabrt 675 ' 24 CbeJD.ie, Lebenalli ttelchelld.e 51 14 
25 Hoch- und ~  1 197 2 
26 Maschinen- und Scotffbau. 965 -
27 BUtten- und GieBer.iweeen - -26 hxtilgewer'be 576 74 
29 Sonstige techn. ~  74 6 
30" Yaachiniaten und sugeh_örise Berufe - -

Handels- und Verkehrsberufe etnechl. Berufe 

" des Verwaltunge- uni Rechtswesens 305 34 
davon ,. ~ Handels- UDd Verwaltungsberufs 225 21 

33 Verkehreberufe (auCh Bahn, Post) 1 1 
34 wasserverkehreberufe - -". ~  79 12 

Berufe ~ Haußhalts-, GesÜndhei te- und ,. Vol.kepfle&e 2 941 2 670 

" 
davon 2 
Vorbereituns.tur teahn. Lehrberufe ) 3) - -,. .Bauew1rtecha1'ts- und Bauebai tungeberufe 329 329 ,.. Dentisten 138 13 

40 . .Bebamen 145 145 
Krankenptlegeberu:fe, Wochenpflege, Diätschwe-

41 ster.n, ~  1 567 1 483 
42 SäUBlinßB- und Kinderechwestern 504 504 
43 Volks- und Wohl:fabrtep:fleger, PUrearger 176 ". 
44 ~  dea Geistes- und KUnstlebens 952 793 

dav<m 
45 Jugendle:tter, Kindergärtnerimlen 501 501 
46 Seeleorgeberut"e 20 20 
47 Übersetzer, Dolzetecber 141 115 .. ~~  " 26 

~  Kun8Ulaler, .BUdhauer, Dekorateul'e 96 60 
Dar&telleDde Künstler (ohne !äDZer) ,. 24 

51 !a:D.z- und. ~  - -52 1t11111ll:er 125 47 
53 ~  - -
54 InagE"!samt 17 054 6 044 

darunter 
55 an Privatschulen 2 ... 2· 009 

noch : 16. Die Fachschüler in den Ländern des 
Stand No 

lach-
BEI.den-'1\irt.tettber B 

und zwar 
Ver- ... ,. bflenden ] . itle- Ve:t--

Hoch- ~ ~  ~~ '· u. '· ~~~  
geu.ll't wel'blioh ~  Seileliter 

171 +3 6 577 ... 226 10 699 2 .. , '"' 
139 27 4 556 2 182 7 760 - 511 

'l<J 1} 2 013 1 986 2 666 2 666 120 - - - - - - -- - • 8 214 17 40 
2 ' - 50 59 - 12 

237 ". 1 928 1 122 ' 894 I 521 305 

1 12 12 220 ,. - 54 
82 " 654 544 743 16 105 
37 • 392 ,.9 " - 9 
25 20 144 90 39 3 6 
15 4 93 134 29 - 3 - - - - - - -
5 - 32 32 110 6 17 - - - - 6 4 2 
7 • 27 10 308 148 56 

61 50 550 514 297 259 45 - - - - e9° - -4 5 24 17 46 6 
\ 

390 543 1 646 1 473 5 080 214 1 341 

- - - - - - -
5 " 53 37 94 - 19 

49 70 250 212 ~ 698 " 232 
7 10 ,. " "6 173 00 

HO 1>9 <>9 "7 2 f04 1 4., 
92 61 355 "4 1 359 7 297 - - - - - - -102 2>1 4l7 429 97 I 29 

5 ' 74 71 690 3 191 - - - - - - -

9 .. 305 28, 166 69 25 

3 23 225 225 - - -- - 1 - - - -- - - - - - -6 21 79 56 166 69 25 

553 243 1 940 I 619 j 036 2 873. 076 

- - - - - - -20 • 243 163 878 678 179 
7 10 136 ". - - -14 • 107 "' 75 75 4 

342 124 970 .,. 1 ,.4 1 "' 4!25 
1>1 27 395 257 565 565 242 
39 66 87 .. 124 122 28 

127 146 467 475 2 415 f 563 459 

07 " 202 243 460 460 108 - 5 7 " 17 17 ' 5 54 69 9e 450 369 66 
4 31 31 3 - - -• 16 35 46 119 79 24 
6 > 17 16 113 104 36 - - - - 54 54 5 

17 ,14 26 56 1 116 472 1., - - - - 10 • 2 

1 467 1 153 12 663 9 798 24 098 7 923 ' . ., ,., 299 1 758 1 606 3 594 2 659 771 

• 

• 
1) Deutecb• Staate- oder Volkezugehörige, die aus den unter fremder Verwaltung stehenden deuteeben Ostgebieten {Gebietestand 31.12.37) 

~  Vorklaasen, die fachlich tticht aufgegliedert eind. - b) Ierunter 10 Zahntechniker. - o} Darunter 46 Diätassietenttnnen. -
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Bundesgebietes und in West-BerUn nach Berufen 
vember t952 · 

···"" ,._ 
,. ~

~ '· "· 2. _± ...... nUolioll 
Sllmutar 

" 6 921 6 291 85 " 
- 4 096 3 480 - -19 2 625 2 614 - -- - - - -33 147 1,. 85 " I 59 59 - -

177 I 148 966 8476 ) 406a) 

24 "'' .. }5 28 
41 516 509 64 21 • ., 38 30 1 
2 15 12 95 " I 29 29 - -- - - - -II .. 71 - -1 5 1 20 17 

55 1-46 86 429 170 
32 151 79 84 80 - - - - -6 70 57 - -

866 2 016 1 568 .( 172 421 

- - - - -
12 52 42 51 2 

136 393 229 896 42 .. 161 136 270 129 
303 647 690 1 249 20 
202 547 363 561 4 - - - - -9 54 55 - -116 162 53 ' ~  224 - - - --. 

22 166 166 - -
I - - - - -- - - - -- - - - -

22 166 166 - -
113 I 528 1 500 , 707 1 464 

- - - - -
" 452 319 - -- - - 107 16 

2 15 60 - -
37 713 697 I 089 1 034 
2 291 287 251 251 

49 57 77 260 163 

460 587 454 922 - 443 

12 259 217 38 38 
5 - 17 90 15 

251 234 180 - -- - - 58 32 
24 61 18 133 36 .. ... 32 
5 22 15 152 123•, 

127 403 167 
12 II 7 - -

I 691 12 372') 10 9451 ) 7 _7}3 2 747 

444 1 7-n'l 1 591f) 1 572 1 179 

ausgewiesen oder ~  sind. 

. - -·- ... 
.. 

Ver- • ~ ,. ::m; , .... 
t.J'ieb&- h u. '· ne 1) ;"; Semeehr 

8 12 47 ,. I 

- - - -- - - -- - - -8 12 47 38 - - - -
7 1738.) 4398 ) 304 t 

-

- ' 9 11 8 - 7 28 19 9 - 4 19 4. 10 
I 15 .. -

., 11 
-, ... - - - 12 - - - - 13 - - - - 14 - 6 20 20 15 

6 106 181 154 16 - 10 .. 13 17 - - - - 18 - - - - 19 

189 704 ,I 27< 969- 20 

- - - - 21 
5 7 14 21 22 

42 122 255 164 23 
5 .. 176 65 .. 

92 262 127 369 " " 39 332 97 26 - - - - 27 - - -. - 28 

" 184 310 25> 29 - 2 - - 30 

- - - - "' 
Ii - - - -- - - -- - -· -- - - -

>56 215 696 1 084 36 

- - - - 37 - - ,ze> - 38 
12 14 107 39 - - - - 40 

256 96 ~ 609 41 
54 14 66 129 42 
34 91 166 Z39 ., 
51 296 236' - 215 44 

- 2 26 __ - 38 45 
<7 II l2 18 •• - - - - " 4 ,. I . 15 - .. - ,. 53 39 •• 12 " 9 22 50 

6 16 " 37 51 
2 112 69 61 52 - - - - 53 

611 1 400 2 692 2 610 54 

346 211 546 876 55 

Ohne ländlich& Hauawirtaohaft, - 2) .lD Volksschulen, Gewerbeachu.len. - } - a) Darunter Studierende in 
d) Studieren,da im Vorberei tl.Ulgssemee.ter. - e} Im 1, Ausbildungsj!Jllr, - f) Ohne darstellende KUnetlflr und llb.siker. 
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er Prltf\Ulg :tür das 

t (ohne Bausw:irleahat't) 

1, ~  mit d 

a} Gnerbelebram 
b) GewerbalSbram t fUr Rauewirtschaft 
c) LehrruP.t der 1 

haltungskunde 
endwirtschaftlichen Haus-

d) Lehramt der L 
Ganenbau} 

andwirtechaft ( einachl, 

dwirtechaftlichen und e) Lehramt _an lan 
gartenbaulich en Berufsschulen 

f) Lehral!lt an Hö beren Schulen 

2. Dipl.-Handelslehr er 

3. Sonstige Handels lehr er 

cbulingenieure 4. Dipl.- und Pachs 
(ohne Lebraatspril •t=g) 

5, Dipl.-Landwirte 

6. Sonstige Lebrkrä 

Lehrkräfte insge 

darunter an 
Privatschulen 

(ohne Lehramtspr!lfung) 

fto 

·-
Lsbrkrätte insgesamt 

17. Die Lehrkräfte an .den Fachschulen 
Stand No 

a) Hauptamtliche Lehrkrlltte nach AusbDcluug, 

insgesamt 

ins es. weibl, 

Bundesgebiet 

304 132 
286 286 

1 096 1 095 

1 626 30 

40. 15 
272 91 

96 9 

10 -
' 458 7 

206 1 

2 >31 873 

1 525 2 5}9 

986 566 

darunter 
Vertriebene 1) Beamte 

insges. weibl. ins es. •eibl, 

40 23 248 106 
31 31 190 190 

246 246 261 260 

346 7 1 065 4 

6 2 14 1 
51 16 155 51 

16 - 82 8 

2 - 5 -
249 1 975 2 

55 - 49 -
191 66 531 125 

1 2}3 392 3 575 147 

99 47 34 9 

I 

West-Berlin 

3'22 I .7 1 ' 3 - I -I 

naob. der Dienst 

Angestellte 

1nsges. ~  

42 25 
50 50 

~  765 

482 22 

25 " 89 25 

12 1 

4 -
448 4 

120 1 

1 126 494 

3 163 1 400 

. 

599 305 

262 1 

b) Nebeuamtllche uad. nebenberuWcbe Lehrkrlllte 

Nebenamtliche Lehrkräfte •ebenberuflicbe Lehrkräfte • Gebiet 
llännl.ich WfibHOh ZUBaolBlen männlich weiblich zusammen 

Bulldeqebiet 1 518 521 2 039 5 190 1 2B2 6 472 
dar. an l'riYatschulen 404 269 61} 1 449 585 2 034 

W.e1-Berlin 58 >2 80 399 174 573 

- . 
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des Bundesgebietes und West-Berlins 
vember t952 
DieDBtstelluna: und Altei'IIJahrgruppen 

::-::-
::;-;: 

-:-
o. baupt-Lehra11:tsan-

wärte:r :La unter 30 bis 
Vorberei- .50 Jahre unter 
~  3) 45 Jahre 

~ 

[in.8e8.1---;;eru; ~ ~~ ~  ~  woibl. 

·-, 
45 biB 
unter 

60 Jahre 

~ ..... 1 •• , ." 

:6undesgebiet 

- - 14 1 6 5 86 45 178 57 
1 1 45 45 20 20 100 100 147 157 

63 63 7 7 266 286 595 59,4 203 203 

50 4 29 - 52 13 494 10 939 7 

1 1 - - 7 7 16 5 15 3 
5 4 23 11 7 3 92 27 130 51 

- - 2 - - - 20 1 67 6 

- - 1 - - - 3 - 7 -
1 - 34 1 15 1 471 6 815 -

28 - 9 - 40 1 53 - 106 -
8 5 ••••I 2498 163 106 639b 395•: 906 318 ·. 

157 76 6}0 314 596 442 2 769 1 183 3 513 602 

2 1 351 251 100 66 404 257 }64 200 

West-Berlin 

I - I - I 60 I 23 1 10 1 6 I 101 I 34. I 168 I 36 

Baup'\-
amtliche 

60 bis 65 Jahre 
Lehrkrifte 

in 
unter ... •aat-Berlin 

65 Jahre daruber 

weibl ~  woibl ,,;;;; •. I woibl. 

31 14 3 1 
~ 

2 2 
18 18 1 1 - -
11 11 1 1 - -

. 

137 - 4 - - -
2 - - - - -

34 8 9 2 16 6 

9 2 - - 34 3 

- - - - 18 3 

138 - 19 - 123 1 

7 - - - - -
166 .. 37 6 129. 72 

573 101 74 11. 322 61 
. 

70 35 26 8 49 " 

I 28 I 7 I "I 2 I '" I 81 

1) Deutliche Staate.- oder Volkszugebl:!rtSe, die au.a den unter fremder Verwaltung stehenden deuteeben Ostgebieten oder aus ~ .lueland 
(Gebieteetand 31.12.1937) auegewiesen oder vertrieben- ~ 2) Lehramtsanwärter, die steh in Vorbereitung ~ die zweite D!enqt-
prüf'ung befinden. - 3) Z.B. Lehrkrä:fte mit Stundenvergütung und ntohivollbeeOhäftigte Lehrkräfte. - a) Darunter 30 wetbl.tche Lehr-
kräfte der Gesundheitspflege in Heesen, äeren Dienststellung noch nicht geregelt ist. - b) Jür 41 Lehrkräfte der Geaundhettspflace 

~  Ressen geschätzt. 
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